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Badische Chronik.
§8 Dossenheim (A. Heidelberg) , 15. Dez. Die von einem Fuhr¬

werk überfahrene und dabei getödtete schwerhörige Frau ist die hier wohn¬
hafte 69jährige, ledige Margaretha Schmitt aus Altenbach. Ms Ur¬
heber ihre» schrecklichen Endes wurde der auf dem Rosenhof beschäftigte
17 Jahre alte Knecht Rudolf Wacht aus OleSnitza ermittelt . Derselbe
wurde inS AmtSgefängnih in Heidelberg abgefsthrt.

o. Aries, »Helm (A. Lahr ), 14. Dez. Bei der in letzter
Woche hier stattgefiindenei, Viehzählung wurden gezählt : 120
Pferde . 711 Stück Rindvieh , 1 Schaf , 54 Ziegen . 642 Schweine,
28 Bienenvölker, 56 Gänse , 283 Ente », 365 Tauben . 3285 Hühner .
Die Zahl der Hunde beträgt 85.

X Smmeudingen , 15. Dez. Für die ausgeschriebene Stadt¬
daum ei st erstelle sind nicht weniger als 35 Bewerber vorhanden .

s s Fützen (A. Bonndorf ) , 15 . Dez. Letzte Woche wurde hier das
mm Echnlhans mit den üblichen Feierlichkeiten seiner Bestimmung über¬
geben. Der massive Bau hat im ersten Stock die RathhauSräumlichkeiten,
im zweiten Stock sind die zwei großen Lehrsäle und die Wohnung für den
Unterlehrer, während sich im dritten Stock die geräumige Wohnung des
HauptlehrerS befindet. Das neue Schulhaus , das ganz aus Gemeinde¬
mitteln erbaut wurde, ist eine Zierde des ganzen Dorfes und ist eines
der schönsten Schulgebäude im ganzen Bezirk.

88 A»S Baden. 14. Dez. Das Erzbisthum , so weit es das Grotz -
herzogthum Baden umfaßt , zählt in 3 Stadtdekanaten und 30 Land-
Mitteln 782 Pfarreien und 33 Kuratien , 108 Benefizien und selbststän¬
dige Kaplaneien. Im Seelsorgedienst sind angestellt 1022 Geistliche , wo¬
von 227 Vikar« , Kapläne oder Benefiziaten sind , so daß bei einer Ge-
samrntbevölkerung von 1 124 000 Katholiken durchschnitlich auf 1100
Seelen «in Priester trifft . Dazu kommen 19 Geistliche bei der Kirchen¬
regierung und an de» Domkirche . 11 Universitätslehrer , 24 Geistliche an
Mittelschulen » 18 an Seminarien und Konvikten, 9 Seelsorger des Mili¬
tärs und verschiedener Staatsanstalten , 21 in anderen Stellungen . Be¬
urlaubt sind 43 , pensionirt 50. Die Gesammtzahl der badischen Geist¬
lichen beträgt 1216.

Personnluachricliten
«us dem DerwaltungSberetch der Grotzh . Oberdirektion deS

Wasser - und Straßenbaues .
Durch Entschließung deS Ministeriums des Jnn :rn

verkcyr :
die Regiern .igsbau'neister Jtarl Kitiratschkh in Fceibnrz zur Rheinbau -

Inspektion Mannheim und Karl Schätzle in Offenburg zur Kultur -
Inspektion Freiburg ;

aus dem staatlichen Dienste entlasse« :
der Stratzenmeister Karl Angstmann in Waldkirch .

Durch Entschließungder Oberdirektion des Wasser- u . Straßenbaues
ernannt :

-um Stratzenmeister der Straßenmeistergehilfe Wilhelm Link in Görrwchl ;
versetzt :

der Ingenieur -Praktikant Ernst LangSdorff in Lörrach zur Wasser- und

betraut :
der Stratzenmeistergehilfe Franz May in Rastatt mit der Verwaltung

des Straßenmeisterdienstes Stetten a . k. M . ;
dir Beamteneigenschatz verliehen:

den Landstraßenwärtern Ferdinand Betz in Ebnet , Josef Rolli in Waldhof
und Hieronymus Romdach in Waldau ;

vertragsmäßig angenommen:
die Landstraßenwärter Wilhelm App in Zaisenhausen, Johann Probst in

Säckingen, Fridolin Ramsperger in Engelswies und Josef Spiegel -
halber in Büchenbach ;

znget heilt :
als techn. Gehilfe I . Kahler dem Bezirlsgeometer in Freiburg ( Stadt ) ;

entlassen :
die Landstraßenwärter Lorenz Hüßle in Hauenstein ( wegen Kränklichkeit ) ;

Stefan Lang in Rittersbach ( wegen Kränklichkest ) , Heinrich Matthes
in Huttenheim und Martin Mayer in Altheim ( wegen Kränklichkeit ) .
Als technischeGehilfen sind eingetreten:

L - Barth bei Geometer Müller , A . Kistner bei Geometer Günzburger .
Ausgetreten ist der technische Gehilfe

Julian Köhler bei Geometer Günzburger.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 16 . Dezember.

X Das Adreßbuch für die Hanpt - und Residenzstadt Karlsruhe für
1903 ( 80 . Jahrgang ) ist soeben im Verlage von I . Bielefeld Hierselbst er¬
schienen. Die Eintheilung d«S 573 Seiten umfassenden Werkes, in dem .
wie früher , theilweise auch die Nachbarstadt Durlach Berücksichtigung ge¬
funden, ist die bisherige bewährte. Di« beigegebenen Bestimmungen über
die Rechtsverhältnisseder Dienstboten und über WohnungSmiethen, sowie
sonstige für die hiesige Bewohnerschaft wichtige Angaben machen das
Adreßbuch zu einem Nachschlagewerk, daS sich auch für den , der nicht Ge¬
schäftsmann ist, als sehr nützlich und cmpfehlenswerth erweist.

s * s Vergebungen von Arbeiten im Submisstonswege «sw. Von
einzelnen Handwerkernund in Versammlungen hört man öfters die Klage,
— auch in der Presse wird manchmal darüber berichtet — , daß bei Ver¬
gebung von Arbeiten im Submissionswegs durch den Staat oder die Ge¬
meinden die Interessen des soliden Handwerkers dadurch geschädigt wür¬
den , daß größere Arbeiten öfters insgesammt vergeben werden, so daß es
den einzelnen Handwerkern dann .nicht möglich ist, in Bewerbung zu treten
und daß dann Unternehmer den Zuschlag erhalten . Ferner sollen oft
Arbeiten an Submittenten mit dem niedrigsten Angebot vergeben werden,
obwohl das Angebot ein derartiges ist, daß um die offerirten Preise
keinesfalls gmes Material und solide Arbeit geliefert werden kann. Auch
über Versteigerungen, insbesonderevon Nutzholz, Weidenerträgniffen usw.
aus Staatseigenthum hört man hin und wieder Klagen, daß zu große
Loose gemacht tdürden, so daß der kleine Handwerker nicht in der Lage
wäre , seinen Bedarf direkt zu decken, sondern sich beim Einkauf des Zwi¬
schenhändlers bedienen müsse. Um vor allen Dingen feststellen zu
können , in welchem Umfange derartige Schädigungen des Gewerbes bei
uns in Baden Vorkommen und damit von Seite des Verbandspräsidiums
auch für geeignete Abhilfe gesorgt werden kann, ersucht das Präsidium
deS Landesverbandes der Badischen Gewerbevereine diese Vereine drin¬
gen » ihm alle derartigen Falle miftheilen zu wollen . Den Mittheil¬
ungen ist jeweils genaues Beweismaterial beizufügen, da nur dann sich
etwaS in der Sache thun läßt . Das Verbandspräsidium richtet bei dieser
Gelegenheit überhaupt die Bitte an alle Verbandsvereine , ihm Alles
mitthellen zu wollen , was in ihrem HeimathSort oder -Bezirk sich auf
gewerblichem Gebiete von Bedeutung ereignet, oder waS zun Schädigung
des Handwerks dorten beitragen könnte . Das Verbandspräsidium wird
sich all« Mühe geben, soweit eS in seinen Kräften steht , Abhilfe zu
schaffen . . .

I. Portragsabend des Karlsruher Schriftsteller - und
Jouruatisten-Dereins.

» Karlsruhe , 1l . Dez . Der Karlsruher Schriftsteller- und Jour¬
nalistenverein darf auf den gestrigen Abend mit Befriedigung zurück-
blicken . Lein Versuch , die künstlerischen Kräfte seiner Vereinigung zur
Veranstaltung von Vortragsabenden intimerer Art zusammenzufassenund
damit dem größeren KreiS seiner Mitglieder wie den weiteren geblldeten
Kreisen der Resideltz Abende zu bieten, an welchen in der That „Heimaths -
kunst " im besten Sinne gegeben würde, ist Wohl in jeder Beziehung als
geglückt zu bezeichnen . Ein auf direktem Wege «ingeladenes gewähltes
Publikum hatte sich zu der Veranstaltung eingefunden. Mit besonderer
Freude und Genugthuung konnte der Verein es begrüßen, daß auch
S . K . H . der GroßHerzog dem ersten Vortragsabend des Vereins an -
dohnte und damit dem Kreis der Karlsruher Schriftsteller und Jour¬
nalisten ein Zeichen persönlicher Huld und des Interesses an seinen Be¬
strebungen gab. Dankbar verzeichnen wir auch den Besuch Sr . Großh . Hoh .
bej Prinzen Karl . In Begleitung des Letzteren befand sich der Ordon-
«anzoffizier Rittmeister v . Frisching , in Begleitung des Groß -
h - rzogS Leg . -Rath Dr . Seyb u . Ord . -Offizier Graf Hennin .
Vom KultuS- und Unterrichtsministerium war Se .Exc .Minister v . Dusch
persönlich erschienen , vom Ministerium des Innern Herr Geh. Ober¬
regierungsrath Braun , vom Staatsministerium Herr Geh. Legations¬
rath Freiherr v . Marschall . Ferner bemerkten wir u . A . den Großh.
AmtsvorstandHerrn Geh .OberregierungSrath Föhrenbach und Herrn
Polizeidirektor Seidenadel , Herrn Oberpostdirektor Geißler ,
den Vorstand des Stat . LandcSamts Herrn Oberregierungsrath Lange ,
von der Techn . Hochschule Herrn Professor Dr . M . Rosenberg und
Herrn Professor Dr . D r e w S .. eine Anzahl Vertreter der Malerei und
Musik, darunter Herrn Professor W e i S h a u p t und Herrn Professor
Rübner , ferner aus der Litteratur Ihre Exc . Frau v . Frey darf
usw. In S . Exc . Generalintendant Dr . B ü r k l i n , der zugleich Mit¬
glied des Vereins sst, war auch das Hoftbeater vertreten .

S . K . H . der G r o ß h e r z o g , der von dem 1 . Vorstande der Ver¬
eins . Chefredakteur Katz ( Karlsruher Zeitung ) , empfangen wurde. ließ
sich gleich zu Beginn deS Abends die übrigen Herren des Vorstandes mit
IhrenDamen vorstellen , denen er seineFreude ansdrückte, derBeranstaltung
diese » AbendS beiwohnenzu können . Alsdann betrat Herr K a tz da» Red¬
nerpult. um m herzlichen Worten die Erschienenen zu begrüßen und
Namentlich dem Großherzog und dem Prinzen Karl den Dank de» Vereins

auszusprechen. Herr Katz wies auf das große Interesse hin . daß der
Großherzog stets der Presse entgegengebracht und erinnerte hierbei daran ,
daß seinerzeit S . Kgl . Hoheit als der erste deutsche West die PensionS-
anstalt der deutschen Journalisten mit einem reichen Beitrage unterstützt
habe . Der Redner wies ferner darauf hin , daß der Karlsruher Schrift¬
steller « und Journalsstenverein vor 10 Jahren gegründet worden sei, um
den literarischen Vertretern der verschiedenen Parteien usw. Gelegenheit
zu geben , auf neutralem geselligem und künstlerischem Boden Fühlung zu
einander zu gewinnen und damst nach Möglichkeit auch den Ton der
Zeitungskämpfe, bei aller Vertretung der Gegensätze , zu mildern und ihm
das Persönliche zu nehmen . An diesem Abend nun trete der Verein mit
dem Versuche hervor, auch der Oeffentlichkeit von den künstlerischen Kräf¬
ten, über die er verfüge , ein Bild zu geben und damit von dem geistigen
Leben in dem Verein Zeugniß abzulegen.

Nunmehr wickelte sich das offizielle Programm mit lobenSwerther
Kürze und Frische ab . Den Beginn machte der frühe« Vorsitzende des
Vereins , Dr . Heinrich Vierordt , der aus der jüngst erschienenen
2 . Auflage seiner „BaterlandSgesänge" eine Anzahl gehaltvoller Dicht¬
ungen ausgewählt hatte, die er in Wirksamer Rezitation wiedergab.
Vierordt nahm im Verlaufe seiner Darbietungen mehrfach Gelegenheit,
auch auf die Entstehung der einzelnen GediKe hinzuweisen, die fast Alle
badische Stoffe behandelten und auch mit dem schwungvollen » Trutz an
das Badnerlattd " endeten . Demgegenüber verfocht der zweite Vor¬
tragende, Chefredakteur Albert Herzog ( Badische Presse) in die Rezi -
taftonen auS seinem vor kurzem erschienenen Band« „Gedichte" einen
kurzen Rückblick auf die Heimath seiner Lieder, da» industriegewaltige
Wupperthal und dessen Dichterkret », in dem — seit der Zeit , wo Freilig -
rath und Hackländer dort ihr Quartier aufgeschlagen , bi» zu den Tagen
von Emil Rittershau » — rheinischer Frvhmuth u . westfälischer Trotz und
Ernst in der Dichtung Ausdruck fand. So klangen auch heimathliche
Töne in den Gedichten Herzog 's durch , der dann mit einem Romanzen -
chklus aus der Zähringcr Geschichte. »Berthold V - " schloß. Der Dritte
im Kreis der Poeten 'des Abends war Rechtsanwalt Dr . Karl W o l l f.
Er brachte vor allem eineAnzahlBeispiele sehr feinerDtimmungspoesie , in
der er sich zugleich in der Kunst , gedankenschöne Pointen zu schmieden ,
äußerst 'bewandert zeigte und decket über eine wirkungsvolle Vortragsart
verfügte.

In den Reigen der Poesien gliederten sich gesangliche Borträge
ein. In diesen Liedern rrwie» sich Herr Chefredaktmrr Juliu » K a tz al»
ein Überaus feinsinniger Kornponitz, wa» für diejenigen freilich keine

K - Genossenschaftliches . Auf Einladung des ersten Vorsitzenden
des AufsichtZraths des Münchner Konsumvereins, Herrn Feierabend , fand
am Sonntag eine Telegirteu - Konfrrenz in Ulm statt, welche bte Bildung
eines neuen Verbandes für Konsumvereine in Bayern, Württemberg nnd
Baden als Unterverbcmd des Allgemeinen deutschen Genossenschaftsver¬
bandes bezweckte, nachdem auf die Vorgänge des außerordentlichen Ver-
bandStages in Stuttgart eine Trennung im Verbände süddeutscher Kon¬
sumvereine sich als eine Nothwendigkeit erwiesen hatte. Vertreten waren
die Vereine Freiburg , Jmmenstadt , Karlsruhe (Lebensbedürfnißverein) ,
Ludwigshafen , München , Pforzheim und Ulm . Nach dem Referat des
ebenfalls erschienenen Verbandsanivalts Herrn Dr . Crüger -Char -
lottcnburg , über den derzeitigen Stand der Konsumvereinsbewegung in
Deutschland schritt man zur Gründung eines neuen Verbandes , jvelchem
die anwesenden Bereinsvertreter sofort beitraten bis auf einen Vertreter ,
welcher den Beitritt seines Vereins von der Genehmigung der General¬
versammlung abhängig machte . Der Beitritt weiterer Vereine steht in
Bälde zu erwarten . Rach Bcrathung der neuen Staturen , die im
Wesentlichen mit den bisherigen übereinstimmen, schritt man zur Wahl
des Berbandsdirektors . .

Als solcher wurde Herr Magistratsoath Feier -
a b e n d -Dkünchen einstimmig gewählt. Möge dieser neue Verband der
Konsumvereine, der auf dem Boden der wivthschaftlichen Prinzipien deS
Allgemeinen Verbandes steht und demselben auch fernerhin treu bleiben
wird , wachsen , blühen und gedeihen .

Al - Im Arbciterbildungsverein hielr gestern Abend Herr Prof . Dr .
Pfeffer einen sehr interessanten Vortrag : „Ueber ein Stück deutscher
Kulturgeschichte " . Redner schilderte in leichiverständlicher und klare:
Weise die Entstehung der deutschen Städte , ihre allmähliche Freimachun»
von der Fürstengewalt , ihre Entwickelung von Landivirthschaft zu Gc
werbe und Handel, sowie die unerquicklichen Zustände, welche damals den
Verkehr hindernd nn Wege standen , woran namentlich der Umstand
schuld war , daß jedes Gemeinwesen kurzsichtiger Werse imr auf der
eigenen Vortheil bedacht war , während jedes Bcrständnitz für ein große
Vaterland fehlte. Um diesen Ucbelständen einigermaßen zu steuerr
schlossen die Städte Bündnisse unter einander, sowohl zum Schutz geger
die Uebergriffe des Raubritters , wie auch zu gegenseitiger : HandelS-'
erleichterungen. Das wichtigste Bündnih dieser Art war die Hansa , die ,
wenn sie auch nicht vom Gedanken eines gemernsameir Vaterlandes ge¬
tragen war , -doch dem deurschen Namen aus den nordischen Meeren zu An ¬
sehen und Geltung zu verhelfe » wußte. Zum Schluß leitete Redner
daraus die Mahnung ab , über dem augenblicklichen und eigenen Vortheil
nie das Wohl des Ganzen aus dem Auge zu verlieren. Daher sei auch
das Bestreben der deutschen Nation, auf dem Weltmeere festeren Fuß zu
fassen , sehr zu begrüßen. Nach Schluß des lehrreichen Vortrages sprach
Herr L a c r o i x dem Herrn Vortragenden den besten Dank des
Vereins aus .

8 Unglücksfall. Heute. Morgen zwischen 2 und 8 Uhr ist ein ver -
heiratheter 26 Jahre alter Nadschuhleger auf dem hiesigen Rangierbahn -
hof dadurch verunglückt , daß ein aügestoßener Wagen aus dem Geleise
sprang und ihn zwischen einen auf dem Nebengeleise stehenden Wagen
klemmte . Er erlitt dabei mehrere Rippenbrüche und Verletzungen an der
Stirne und wurde mittelst Krankenwagens in» städt. Krailkenhaus
verbracht.

8 Diebstähle. Aus der Garderobe der Kunststickereischule wurde
kürzlich einer Schülerin ein Paar Galoschen und einer anderen Schülerin
ein schwarzer Cheviotmantel mit sogen. Seidenblenden im Werthe von 25
Mark entivendet. — In der Nacht zum Sonntag ist in einem Bierlokal
an der Kaiserstrahe ein Ueberzieher im Werthe von 20 M . und in einem
Caf^ an derselben Straße ein Ueberzieher im Werthe von 40 M . gestohlen
worden. Daraus wurden in der Nacht zum Montag, und zwar in einem
Caf6 an der Lammstraße, wiederum zwei Ueberzieher entwendet, von
denen der eine 50 M . und der andere 100 M. bewerthe t ist ._

Ueberrocschung war , denen es bekannt war , daß von Herrn Katz in
früheren Jahren mehrfach auch größere Konzertwerke zur Aufführung
gekommen sind . Seine Lieder zeichnen sich durch echte tiefe Empfindung
und Unmittelbarkeit des Ausdrucks aus . Sie sind von starkem Melodien¬
gehalt und schmeicheln sich dem Höver so sinnfällig ein , -daß in ihnen
mtseve Konzertsänger dankbare Nummern «Micken dürfen. Fräulein
Elisabeth Knittel und Herr Jan van G o r k o m theilten sich in den
Bortvag und den Erfolg . Die klanghelle gemüthvolle Frische und Sicher¬
heit des ToneS bei Frl . Knittel und die prächtige Stimme und auSdruckS -
volle Art des Herrn van Gorkom wetteiferten hier in der ^That mit
einander . Das Publikum zollte den Sängern wie dem Komponisten, der
die Begleitung am Klavier vorzüglich durchführte herzlichen Beifall , wie
eS vorher auch di« poetischen Vorträge durch lebhafte Zeichen seiner Aner¬
kennung ausgezeichnet hatte . Seine Kgl . Hoh . der Großherzog
sprach darauf Poeten , Komponist » .Sängern noch einmal seinen Dank und
seine Freude über das Geboten « auS , indem er jeden Einzelnen besonders
ins Gespräch zog . Ebenso brachte S . Großh. Hoh . Prmz Karl seine
Befriedigung über den Verlauf der Darbietungen auf das Liebens¬
würdigste zum Ausdruck .

Nachdem die höchsten Herrschaften sich verabschiedet, blieb der Kreis
der übrigen Theilnehmer noch fast vollzählig auch zum „zwanglosen Zu¬
sammensein"

. An den schnell aufgestellten Tafeln entwickelte sich bald
eine frohgestimmte Tischgesellschaft. Herr Redakteur F . Wahl (Bad .
Landesbote ) schlug hier durch seine famosen parodistrschen Leistungen, in
welchen er die Geschichte von dem Verschwinden eines gewissen kleinen
Cohn in Berlin im Jargon der einzelnen Zeitungen und auch in Parodien
auf die Gedichte der Vortragenden des Abends sehr drollig behandelte ,
gleich den rechten Ton an . Herr Hofschauspieler B a u m b a ch brachte
erfolgsichere Deklamationen, Herr Schriftsteller und Maler B . E l k a n
und Frl . Friedber ^ amüstrten als vorzügliche oberbayerische Tänzer
zugleich -durch lustige Schnaderhüpfel auf die Fourrmlisten und ihre
Thätigkeet und Herr van Gorkom entfesselte durch lustige Liedweisen,
mft herrlicher Stimm« gesungen , nochmals den stürmischen Beifall Aller.
Zum Schluß fanden di« jungen Elemente des Äreifcg noch eine gern be¬
grüßte Gelegenheit, neben den anderen Künsten auch der Tanzkunst an
diesem Abend zu ihrem Recht zu verhelfen . Wie wir hören , ist für Januar
ein zweiter Vortragsabend geplant, dem wir mir den gleich schönen Ver¬
lauf wünschen können , als unter Anerkennung Aller diesem ersten Abend
beschießen war , zu welchem, was nicht zu erwähnen vergessen werde»
darf , auch das glatte äußere Arrangement durch das Vorstandsmitglied
Herr » Rechtsanwalt He in » he imcr an seinem Therle beitrvg.



Seite 2.
• MnstL-SnsUlnt - «»«. Das erste im Saale der . vierJahreszeiten" abgehaltene Uebnngsvorspiel hatte in Abth . Ifolgendes Programm : 1. Nürnberg, Gnrlitt : 5 Klavierstücke (EmmaGaul. Robert Ehrhardt, Albert Welte, Alfred Wunsch. Kurt Lay).2. Schumann : a. Fröhlicher Laudmann . b. 4H . Stückchen (Paulaimd Bernhard Weil). S. Wilm : 2 Klavierstücke (Hilda und RichardHott). 4 . Dancla : Andante f. Biol. (Hans Hörning). 5. Znreich :2 4 händige Stücke (Richard Kämpfe , Wolfgaug Weidemeier). 6.Kuhlan : 2 Rondos (Miny Schumacher. Helene Sadizky ). 7. Men -drlsohu : kerpotuum wodi 's f. Biol. (Mathilde Kienzle). 8. Air8n,sss 6hä»d . (Frieda und Bertha Äanggel, M . Schumacher).9. 2 Terzette (Süuta Dürr , Frieda Renkert, Bertha Luppold '.10. Knhlau : Blind, a ) Volkslied, b) Sonatensatz (Richard Eckerlin .Helene Henke ). 11. Herzeleid f. Flöte. Violine und Klavier (Josefund Emilie Mayer). 12. Sartorio : Jtal . Lied 4 h. (Frieda undLouise Schröder ). 13. Kullak : Schifflein auf dem See (Julius Bol-lrnger ). 14. Reinecke : 4 Kinderlieder (Trude Füttern ). 15. Jenseu:Zn der Mühle (Sofie Hausmann).

Gerichtszeilung.
A Karlsruhe , 13. Dez. Tagesordnung der Strafkammer HI : Mitt¬woch den 17 . Dezember. Bormittags 9 Uhr : Bernhard Ludwig Letulßaus Baden wegen Diebstahls ; Anton Heitz aus Neuweiler wegen fahr¬lässiger Körperverletzung; Mbert Ernst aus Varnhalt . Josef AdolfWunschmis Baden und Wilhelm Wunsch aus Oos wegen Diebstahls ; AdolfTränkte aus Bruchsal Und Franz Endres aus Forchheim wegen Körper-verletzung ; Emil Bender und Johann Hammer aus Oestringen wegenBeleidigung und Ruhestörung.

Bermifilltes .
LA Lübeck, 16 . Dez. (Tel . ) Der Ausschuß der hanseatischen Lan¬desversicherungsanstalt genehmigte den Ankauf eines großen Landkom -' plexes auf Westerland zur Errichtung eines Genesungsheims.dcl Franksi,rt a. M .. 16 . Dez . ( Tel . ) In Dockenheim starb infolgeernes Unfaltes der Prälat Holfrich .— München , 16. Dez . (Tel .) Geheimrath und Universi -tatsprofessor von Kupsfer, der bekannte Anatom, ist heute Vor-mittag hier gestorben .
ül . Wien, 16 . Dez . ( Tel . ) Die außerordentliche Kalt« fordertemehrere Opfer . Nach einem Telegramm des „Wiener Tagebl . " sindgestern in Zara sieben Personen erfroren.

o Triest, 16 . Dez. (Tel . ) Die Pulvermine in Jsola ist in dieLust geflogen . Drei Arbeiter wurden getödtet, mehrere verwundet.— 8 #äM», 16. Dez. (Tel . ) Unweit Ala fand ein heftiger Kampfzwischen Schumggler« und Grenzwächtern statt . Ern Schumggler wurd-getödtet.
---- Barcelona, 16 . Dez . (Tel . ) In der Nahe von Berga fandauf einem 4 Quadratkilometer großen Landgebiet ein Erdsturz statt , durchwelchen mehrere Hauser verschüttet wurden. Die Bevölkerung flüchtetesich . Man nimmt an , daß die Katastrophe auf die durch die nahe gelegeneKohlengrube verursachte Unterwühlimg des Bodens zurückzuführensei.— Paris , 16 . Dez / ( Tel . ) Die erste Liste der vom „Figaro "

zur Errichtung von Sarratorien für Schwindsüchtige veranstaltete Samm¬lung weist den Betrag von 383 000 Francs auf :
— Paris , 16 . Dez . ( Tel . ) Es bestätigt sich , daß die von ihremMann geschiedene Malerin de Crsti, welche sich gestern mit Chloroform ge»tüdtet hat . aus Deutschland stammt und mir ihrem MädchennamenBremer heißt. Ein Theil ihrer Familienangehörigen soll in Hamburgwohnhaft sein .
— Marseille, 16 . Dez. (Tel . ) Eine Versammlung von angeblich6000 Marinereservisten beschloß in einer gestern Abend abgehaltenen Ver¬sammlung zwar die Fortsetzung des Streiks , doch ließen sich viele Marine¬reservisten in die Liste der Handelsmarine eintragen , und man glaubt , daßder Ausstand bald zu Ende sein wird.— Marseille, 16. Dez. ( Tel . ) Alle Arbeiter - Verbände, mit Aus¬nahme der eingeschriebene« Seeleute , haben beschlossen, die Arbeit wiederaufzunehmen. Der Ausstand gilt als beendet .
— Angers, 16 . Dez . ( Tel . ) Auf der Bahnstrecke zwischenAngers und Noyant entgleiste gestern Abend ein Personenzug : der Zug¬führer wurde getödtet. ein Heizer lebensgefährlich und zahlreiche Reisendeleicht verletzt .
— Auvillac, 18. Dez. ( Tel . ) Gestern Abend fand in der Kohlen¬grube Champagnac eine Explosion schickender Wetter statt, wodurch8 Arbeiter getödtet und 6 verletzt wurden.

Telegramme dcr „Bad . Preije " .
— Berlin , 16 . Dez » Zur Frühslückstafel bei dem Kaiserpaar warender Gouverneur von Deutsch -Ostafrika, Götzen , und der Benediktiner-

Bischof Eassian Spieß , der sich nach Dar - eS - Salaam begiebt , geladen .— Potsdam , 16. Tez . Der Kronprinz ist heute Früh 7 Uhr20 Min . nach seinem schlesischen Krongut Oels abgereist.— Spandau , 16 . Tez. Der Kriegsminister ordnete die Nie¬
derlegung der Spandauer Festungswerke als Nothstandsarbci-ten für entlassene Arbeiter der Militärwerkstätte an . (Botz. Z.)

LA - Dresden, 16 . Dez . Im Befinden des Königs Georg ist neuer¬
dings eine wesentliche Verschlechterung eingetreten. Nach zwei vollkommen
fieberfreien Tagen ist gestern Abend eine Temperaturerhöhung auf 38,8Grad eingetreten. Auch der Husten tritt in verstärktem Maße wieder auf .An ein Berlaffen des Bettes ist in absehbarer Zeit nicht zu denken.

LA - Dessau, 16 . Dez . Zum anhaltischen Staatsminister ist der Vor¬
tragende Rath des preußischen Ministeriums des Innern v. Thalwitz er¬nannt worden .

fick Wien, 16. Dez. Wie die „Neue Wiener Abendztg .
" meldet,dürfte sich unter den 17 ernannten Herrenhaus - Mitglieder« auch der

Dichter Ferdinand v. Saar befinden.
hd Wien, 16 . Dez . In Regierungskreisen verlautet , daß die

Ansgleichs-Berhandlnngeu mit Ungarn am Donnerstag Früh
fortgesetzt und wahrscheinlich zn Ende geführt werden .

hd Belgrad , 16 . Dez . Die Lage gestaltet sich in Altserbienabermals bedrohlich . Anläßlich eines Streites zwischen zwei al-
banesischen Notablen brachen 400 Albanesen in Prizrend ein und
drohten der Bevölkerung, daß sie ein Blutbad anrichten würden.Sie konrsten erst durch Militär aus der Stadt verdrängt werden.

= Bern , 16. Dez. Der Bundesrath theilte gestern dem National¬
rath mir . daß die Unterhandlungen Herr, den freihändigen Rückkauf der
Jura -Sirnplon -Bah» bald einen günstigen Abschluß erwarten lassen und
daß der Vertrag voraussichtlich im März 1903 der Bundesversammlung
zur Genehmigung vorgelegt werden kann.

hd Bern , 16 . Dez . Hierselbst stich jetzt wegen der Ausschrei -
tuugen während der Katzenmusik für Professor Vetter, wobei ver-
schichene Studcntcu durch Säbelhiebe der Polizisten verletzt wur¬
den , nach beendeter Untersuchung 32 Polizisten nnd 5 sonstige
Betheiligte in Anklagezustaud versetzt worden.

= 5 Rom , 16 . Dez . Der König empfing gestern Nachmittag den
bisherigen deutschen Botschafter Graf v. Wedell in Abschirdsaudienz. Der
Empfang dauerte längere Zest.

— Madrid , 16. Dez . Der König von Portugal ist heute nachLissabon zurückgereist . Auf dem Bahnhofe verabschiedete er sichin herzlicher Weise von dem König von Spanien .
London , 16 . Dez . Die „ Times " meldet aus Shanghai : Der

BiceKnig Tschangtschitung richtete eine Denkschrift an den Thron, in der er
sich dagegen ansspricht, daß der Thron die Zustimmung dazu ertheilt hat,daß Rußland in der Mandschurei von dem Seezollinspektorat unadhöngigGrenzzollämter errichtet. In der Denkschrift werden die gefährlichen Fol¬
gen auSeinandcrgeseht, die es haben kann, wenn irgend ein Vorgehen zu-
- rlaffe» wird, da» nicht Chinas volle Souveränitätsmächre anerkennt.

_ Sadtstye Kresse ._— älsndo« , 16. Dez. Die „Times" meldet aus Tokio vom
8. Dezember : Nach Meldungen des Gouverneurs von Formosa
beliefen sich die Verluste der Japaner beide« Operationen
gegen die A u s st ä n d i s ch e n vom 14. Oktober bis 2. Dezember
auf 19 Todte und 71 Verwundete.

Z»r Annahme des Zolltarif «. '
hd Berlin , 16. Dez . Die konservative Frutti »« de< Reichs¬

tags Hat folgenden Beschluß gefaßt : „Die konservative Fraktiondes Reichstags ist der Ueberzeugung, daß in der Trennung ihrerMstglieder bei der Abstimmung über den Antrag Kardorff keine
grundsätzliche« Meinungs -Verschiedenheiten in der Stellung der
Fraktion zu den Forderungen ihres Programms hinsichtlich des
Schutzes der Landwirthschast zu finden ist. Sie bedauert «nd
mißbilligt die Erklärung des engeren Vorstandes des Bundesder Landwirthe, wodurch scharf Stellung genommen wird gegendiejenigen konservativen Abgeordneten, welche für de» Antragvon Kardorff gestimmt haben und worin diesen sogar der Borwnrf
gemacht wird, daß sie gegen ihre lange Zest hindurch bethätigte
wirthschaftliche Ueberzeugung gestimmt hätten ."

hd Frankfurt a. M ., 16 . Dez. Die „Franks . Ztg ." meldetaus Süddeutschland : Eine Grenze für Biehzölle ist unter den
Bnndesregierunge« nicht ausgemacht worden. Dieselbe wird ausdem Gange der Handelsvertragsverhandluogen sich ergeben , in
denen die Biehzölle Kompensattonsobjekte sind . Die Handelsver¬
tragsverhandlungen bezw . die Präliminarien werden baldigst be-

S
'

neu. Eine Kündigung der Handelsverträge ist nicht in Aus-t genommen.
= Stuttgart , 16 . Dez . Der König richtete an den ReichskanzlerGrafen Bülo« nachstehendes Telegramm : „Angesichts des großen Er¬

folges, welchen Eure Ercellenz durch Annahme der Zolltarifvvrlage er¬
rangen , kann ich mir nicht versagen. Ihnen meinen » örmsten Glückwunsch
auszusprechen. Wilhelm."

Die Kundgebung des Herzogs vo« Cumberland.
= Brannfchweig, 16. Dez. Das schon telegraphisch besprochene ,vom Herzog Ernst August von Cnmbettand an den Präsidenten des Land¬

gerichts in Braunschweig, Dr . jur . A . Dedekind (der bekanntlich in zweiter
Instanz wegen Protestes gegen die Denkschrift des herzoglichen StaatS -
ministerinmS auf demDisziplinarwege vernrtheilt wurde) , gesandte Hand¬
schreiben, zu dessen Veröffentlichung die „Braunschweiger Neuesten Nach¬
richten " ermächtigt sind , lautet :

„Mein lieber Landgerichtspräsident! Die treue Anhänglichkeit an
mich und mein Haus , der Sie in Ihrem Schreiben vom 19 . Februar1902 Ausdruck gegeben haben, hat meinem Herzen recht wohlgethan.
Ich sage Ihnen für die Bezeugung des Interesses , welches Sie an der
unverletzten Aufrechterhaltung der Recht« meines Hauses nehmen, mei¬
nen warm empfundenen Dank. Die von der dortigen Landesregierung
eingebrachte und zux Annahme gelangte Gesetzesvorlage , welche eine
authentische Erklärung des § 6 des Regentschaftsgesetzes vom 16. Fckbr .1879 zum Gegenständehat , ist meiner Aufmerksamkeit nicht entgangen.
Ich bedauere diese Vorlage, welche nach meiner Auffassungdas Regent-
schaftögesetz nicht erklärt, sondern aböndert, die Rechtslage verdunkeltund gegen das monarchische Princip verstößt, welches im 8 2 der neuen
Landschaftsordnung prägnanten Ausdruck gefunden bat . Sie betonenmit Recht , daß die unter letzterem Gesichtspunkt beabsichtigteGesetz -
gebung nicht nur für das Land Brannfchweig und sein Fürstenhaus ,
sondern für das Institut der Monarchie in Deutschland von Bedeutung
sei . Wenn ich den von verschiedenen Seiten ausgesprochenenWünschen ,
gegen das in Rede stehende Vergehe « Einspruch zu erheben, nicht ent¬
spreche, so beruht dies insbesondere darauf , daß ich 'bereits in meinem
Erlaß an das Siaatsministerimn vom 2 . November 1884 mein Recht
der Erbfolge gegen jede Schmälerung ausdrücklich verwahrt habe . An
der Auffassung , daß mein und meiner NachfolgerRecht durch vermeint¬
liche thatsächliche Behinderung nicht beeinträchtigt werden kann , halte
ich fest, mein lieber Landgerichtspräsident. Ihr Ihnen freundlichft
wohlgeneigter (gez. ) Ernst Anrust."

Die Venezuela-Angelegenheit .
hi Washington» 16» Dez. Von hier wird gemeldet , daß der heutige

Kabinettsrath ausschließlich die venezolanische Angelegenheit berathen
wird. Präsident Roosevelt ist am ruliigsten. Indessen liegt Gefahr vor ,
daß er vom Kongreß vorangedröngt wird . Anscheinend wird morgen oder
übermorgen eine Resolution ini Kongreß angenommen werden , in welcher
das Staatsdepartement über die venezolanische Affairc um Auskunft an¬
gegangen wird.

Die heutigen Morgenblötter sprechen sich entschieden für die Annahme
des Schiedsgerichtsvorschlags aus .

LA - Washington, 16 . Dez. Man will die Einfahrt amerikanischer
Schiffe erzwinge «. Mit dem Dampfer» der am Freitag in Caracas ein-
lrifft . erwartet man eine diesbezügliche Probe . In Newyork verschärft
sich die Stimmung . Ein Einschreitender Union wird gefordert. Die Be¬
hauptung , daß England sich nachsichtig zeigt, Deutschland dagegen nicht,
wird zum eifrigen Stimmnngmnchen gegen Deutschland benutzt.

hd New York, 16 . Dez . Der Korrespondent der „ Franks. Ztg .
"

Hat in Unterredungen mit verschiedenen , im öffentlichen Leben stehenden
Mäimern den Eindruck gewonnen, daß sich eine Strömung bemerkbar
macht , die auf beiden Seiten des Ozeans die größtmögliche Vorsicht in der
Behandlung der venezolanischen Frage zur Pflicht macht . Die Nach¬
richten -Agenturen liefern fortdauernd aus London , Paris und sogar aus
Berlin Meldungen, die Deutschland als treibende Kraft bei Anwendung
dratonischer Mittel gegen Venezuela erscheinen lassen , sodatz das Ver¬
senken der venezolanischen Schiffe und das Bombardement von Puerto
Cobrll, hier ausschließlich Deutschlands Initiative zugeschrieben wird.
Diese beiden Maßregeln haben hier allgemein verstimmt, da sie an¬
scheinend über das uvsprünglich gestellte Programm einer friedlichen
Blockade hinausgehrn.

hd Rew- Aork, 16. Dez. Aus Caracas wird gemeldet, daß der
Pastor der deutschen Kolonie , Schneider, gestern beerdigt wurde . Konsul
BlvHm , der amerikanische Gesandte Bowen und viele Deutsche folgten dem
Sarge . Die Regierung Hatte eine sehr starke Polizeimacht aufgcbotcn.
Indessen fand kein Zwischenfäll statt.

Der Revolntionsgeneral Hernandez trifft heute in Caracas ein.
Derselbe ist sehr ehrgeizig und thatkrästig . und umnche erlvarien , daß er
die Situation gegen Castro ausbeoten Witt». Fft . Ztg.

JZA - Rewtzork, 16 . Dez. Präsident Castro läßt die gefangenen
Rebellen frei, die sich indeß nicht ihm, sondern Matos auschließen , der
eine neue Erhebung gegen Castro plant , um ihn zu stürzen und die Mächte
befriedigrn will. Die Gegner Castro'- werden stärker. Sonstige Nach¬
richten fehlen .

=s La Gnayra , 15. Dez. (Reuter .) Das venezolanische
Kriegsschiff „Zamora " wurde ohne Wü»ersta«d genommen. Der
Kapitän des „Restaurador " erklärt , der Kommandant der
„Vineta" habe ein Boot zu ihm gesandt und die Uebergabe ge¬
fordert. Der Kapstän des „Restaurador " lehnte das Ansinnen ab .Der kommandirendeOffizier des Bootes gab ihm 10 Minuten Be¬
denkzett. Darauf gab der Kapitän sofort nach und verließ das
Schiff.

== Caracas , 15 . Dez . Das deutsche Kriegsschiff „Binrta " geht nachder Marguerita -Insel ab. Die venezolanische Regierung meldet, das
Kanonenboot „Panther " gehe nach Maracaibo ab, um die Forts zn zer¬
stören .

— Paris , 16. Dez . Ein Privatkorrespondent des „Matin "
meldet aus Caracas von gestern: Die Zeitungen von Caracas
veröffentlichen fefttce Artikel neue« Enalaud »«ch Dentkckland .

_
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und die Volkskundgebnnge« dauern fort . Die Engländer erriA
ten Schanzwerke in der Umgegend von San Felice. Zmeines Krieges würde Beneznela über 32 000 Manser - und 9O0q|Rennngtougewehre sowie über einige Kanonen verfügen. |hd Paris , 16 . Dez. Informationen aus dem Ministerrath ^ I t
folge ist Frankreich gewillt, ebenfalls in Beneznela zn intervrnirr«, kJ I
die Forderungen französischer Staatsangehörigerdurchzusetzen. > I

AlLoudon , 16. Dez . (Privatmeldung . ) Me englische mJ *
die deutsche Regierung ließen Castro die Mittheilung zugehe, ; !daß sie den Schiedsgerichtsvorschlag nicht acceptiren können . Bit!nunmehr bekannt wird, hgt sich Castro telegraphisch an Koni»! -Eduard gewandt mit der Bitte , die Feindseligkeiten einzustellê ! jDer König erwiderte, das könne nur geschehe «, wenn Castro |
stimmte Garantien dafür gebe, daß er baldigst den Verpflicht I i
ungeu Nachkommen würde, und wenn er dieselben Garantien avhl JDeutschland gebe. Solange dies nicht geschehe , müßte es dabe, ! :
bleiben , daß beide Staaten ihr Recht erzwingen. ! ^Dem hiesigen Kolonialamt nahestehendeLreise versichern <jn| | jGrund gestern eingetroffener Depeschen, daß thatsächlich ei»,I I
Bewegung im Gange ist, den Präsidenten Castro z« stürzen und» ]dann mit den beiden Staaten Frieden zu schließe«. Die gestern ! «
in Caracas erneut stattgehabten Bolkskundgebungen hatten schon!
eine deutliche Spitze gegen de« Präsidenten , dessen Auftreten d» I
durch schwieriger wird , als mehrere frühere Führer der A«s.I ,ständische« sich in massenhaft vertheilten Aufrufen aus Volk gx.1
wandt und Castro beschuldigten , durch seinen Eigensinn die Ber-I
Wicklungen herbeigeführt zu haben. I

hd London, 16 . Dez . Die Londoner Bureaus der Caracas! !
und La Gnayra -Eiseobahn-Gesellschast erhielten ein Kabeltest. ! j
gramm von der La Guayra - Hafengesellschaft , wonach alle Bv !
amten in Freiheit sind . Die Hafengesellschaft befürchtet nichtz !
für ihr unter den Kanonen der Kriegsschiffe liegendes Eigenthuin .! >

hd London , 16 . Dez. Die Morgenblätter kommentiren die gestrig«,! !
Reden im Parlament und das Erscheinen des Weißbuchs über Benezueft .1
Die Veröffentlichung des Weißbuchs sei sehr mager- Das Blatt mach ! ^dann eine Anspielung auf den Schiedsgerichtsvorschlag Amerikas und et-l |klärt : England wäre glücklich , wen« der jetzige Konflikt vo« einem ko» i .
Petenten Schiedsgericht erledigt werde« könnte . ! !

LA . Rotterdam, 16 . Dez. Da der holläudische Gesandte inj 1
Caracas wegen Krankheit nach der Insel Cnracao übersiedclnj jmußte , wurde der amerikanische Gesandte auch mtt der Bertretmijj .
der holländische« Interessen vertraut . Holland stellt gleich daj (übrige« Machte « weitgehende Schädigungsersatzaasprüche. j <

— Rom^ 16. Dez . „Agenzia Stefani " meldet aus Washingt» !
von heute: Der italienische Botschafter, des Planches . ersuchte den Staats , j jfekretär Hay, den amerikanischen Gesandten Bowe« in Caracas zu erl ■
mächtigen , den Schutz der italienischenllnterthanen in Venezuela zu über- jnehmen. Dem Ersuchen ist sofort Folge gegeben worden. jDie Beschießung vo» Pnerto-Cabello. ! i

= Caracas , 15. Dez. lieber die Beschießung von Puerto Cabeld j '
wird amtlich gemeldet : Das englische-deutsche Ultimotnm wurde in Pnerh I
Cabello um 4 :u > Uhr überbrachr. Das Bombardement begann wn 5 Mr . l
Das Ultimatum wurde gerichtet an den Zollkontroleur, und besagte : l

„Wir beehren uns , Ihre Aufmerksamkeit auf folgende Thatsachee j ,
zu lenken : Der britische Dampfer „Topaze" , welcher hier Kohlen aus - I -
lud, wurde kürzlich konstsziert und geplündert. Die Offiziere will
Mannschaften wurden einer sehr unwürdigen Behandlung unterworfenI i
und ihnen schließlich die Rückkehr auf das Schiff gestattet. Gestern « i
wurde der Kapitän gezwungen, die Flagge niederznholen. Der ameri - j -1
konische Bizekonsul theilte uns mit , daß dies durch die Bevölkerung I
herbeigeführt sei , ohne daß sich die OrtSbehörde eiwmfchte . Wir er- 1
suchen Sie , sofort dem Chef des britische« Geschwaders namens der !
venezolanischen Regierung für die der britische« Flagge zugefügtt l
Schmach völlige Genugthuung zu geben und dafür zu garantieren , daß !
ähnliche Vorfälle sich nicht widerholen und die deutschen und englischenI
Bewohnrr dieses Hafens nicht mehr belästigt werden. Haben wir die jAntwort nicht um 5 Uhr Nachmittags in den Händen, so zerstören wir jdie Forts und wenn das Feuer erwidert werden sollte , auch das Zoll- jhons Wir richten deshalb an die gesammten Kommandostellen der jStadt die Aufforderung, die Gefangenen und das Militär aus den jFestung zu entfernen, um Menschenverlnstc z» vermeiden und Schritte j
zu thun . um zu verhindern, daß nicht antorisirte Personen das Feuer jerwidern. Weder die deutsche, noch die englische Regierung wünscht sich jin die Angelegenheitenvon Privatpersonen zu mischen. Die Beschlag- jnähme der venezolanischen Regierungsschiffe erfolgt nur , um die her- jkömmliche höfliche Behandlung zu erzwingen und Genugthuung zu er- jhalten für unzählige Beleidigungen, für die wir noch immer eine Ent- j
schuldigung erwarten . |Montgomerie, Chef des britischen Geschwaders , Scheder , Chef dek j

deutschen Geschwaders. ~ I
Die Kommandanten der „Bineta " und „Charhbdis" erhielten sol- I

gende Antwort : I
„Wir beehren uns , auf Ihre Benachrichtigung durch ein« Kom- I

Mission, bestehend aus dem amerikanischen , dem italienischen und dem jdominikanischen Konsul zu antworten . Die Behörden dieses Hafenplatzes jleisteten der Niederholung der britischen Flagge auf „Topaze" keinen Bor- I
schnb . Die Thai wurde nur von der Bevölkerung begangen, inegen der I
Vorfälle in La Guayra . Die Verhaftungen erfolgten auf höhere» Befehl , jdie Verhafteten wurden auf höheren Befehl auch wieder freigelaffen. Die j
hiesigen Deutschen und Engländer erfreuen sich vollständiger Garantien ." jEs folgen die Namen von Ortsbeamren . Die Antwort wurde dem jitalienischen Konsul um 5 Uhr ausgehändigt, der, als die Beschießung be- jgann , dies den Schiffen durch Signale bekanntgab. j

B) .,ffe » s« .„ tv v - S SNItctit«. I
Maann . 16. Dez . Morgens 6 Uhr 2,79 m , gef. 0,08 m . |
Äeyl , 16. Dez. Morgens 6 Uhr 1,29 -n . Beh . jZpaldstzut, 15 . Dez. Morgens 7 Uhr 1.49 ••*». fällt. |■ . . *■* i " ■" — — — ■ — — - bp — — m |Reneiugelattfene Bücher und Schriften . I
(In beziehen durch Bielefeld ' s Hofbuchhaudlung , jLiebermann n. Cie.» Karlsruhe .) jDer Schnellrcchner von A . B e r b e r i ch . Memminger's Verlags - janstalt in Würzburg . Wer die einfache , in diesem Leiffaden nieder- j

gelegte Rechenmethode einmal erfaßt hat , kann sich mit keiner aitberat |Methode mehr befreunden. Das Büchlein ist sowohl bem Techniker , tote I
dem Lehrer, dem Beamten, wie dem Kaufmann , dem Handwerker, wie I
dem Stttdenren , ein zweckmäßiges Hilfsmittel . Ueberraschend ist eS , wie I
die schwierigsten Ausgaben mit größter Einfachheit gelöst werden. Preis I
10 Pfg . I

In K . Thienemanns Verlag, Stuttgart , ist erschienen : Zwei Confine». I
Eine Erzählung für erwachsene junge Mädchen von Emma Biller I
( E . Wurtke -Biller ) . Mit 8 Tondruckbildern von Fritz Berge «. !
Preis Mk. 4 . I

In K . Thienemanns Verlag Srurigarr ist erschienen : Deutsches I
Knabenbuch . 16 . Jahvg - Ein Jahrbuch der Unterhaltung , Belehrung !
und Beschäftigung für unsere Knaben. Mit Beiträgen der erste« I
Schriftsteller und Künstler. Ein prächtiger Band von 400 Seiten mst I
vielen hundert Text- und feinen Farbenbildern . Aufs feinste gebunden . I
Preis Mk . 6 .50. — Deutsches Mädchenbuch . 10. Jährg . Ein Jahrbuch der I
Unterhaltung , Belehrung imd Beschäftigung für junge Mädchen . Mu Bei- I
trägen der ersten Schriftsteller und Künfter. Ein prächtiger Band von 400 I
Seiten mit viele » hundertText- und feinenFarbenbildern . Aufs feinste ge- I
Hunden . Preis Mk. 6 .50. In keiner Familie mit 12- bis 16 ' ährigen I
Knaben und Mädchen sollten diese Jahrbücher fehlen. — Kölnische I
Zeitung : Die beiden Bän -de (Deutsches Knabenbuch und Deutsches
Mädchcnbuch ) gehören zu den vornehmsten und toeräjtofltten Hugend-iabrbücherte ■
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Telegraphische Kursberichte
MM. ^ M. . Mt. . 1. i a . MKM■fWTTSimr * wi#
(4̂ 4 Utzr Nachm.)

S« dit 212 so
tllcont » . 1*910
Olaatsdah» 14^ 10
Lombard«« 174»

tmfceii § : fest.
0t *tt11urt a. M.

CflitfaiigaCurfe ).
C,rt . Oreb ..2l . 211 .80
Aest . Naatsb ^ A . 146 .—
g -nibarben 1 <,91
, »,,P »r ' . St .. «nl. 8110
Ggysier
Ungar« 10150
klsc. Vom.-A. 189 80
>elikmrdbah»«A. 178 —
g»/,W «£lf. 24 .28
ftuiqm Otiew 116 .40
ftifcitfoofe —
Atalieiier 103.20

Teuden,: fest.

812 .75
858 .33
8I2 . /5
3Vo
11.24

91 .40
10185
103 bfi
102,90

« ««nlfnet a . M.
(« chlnbkmle.)

« echlel Amsterd. 168.43
, London 23t 22
, Pari «
> Wien

{BtÄfcl Italien
PrlvaldiScoiito
siapoleonS
i•/» deutsche Nelchs-

»lnlethe <» '/>.) 1l>2.-
S ' /. d».
37, Pr . Cous.
5®/» Italiener
t®/. 0est. Goldr.
t > i* »Oest.Silb «r10I .8
1860 « Loose 152 .10
*"/. Pöring . 4940
» iifllfdie Staat ». 97 .—
kerbe» 74.60
4> Spa », (»r «. 87 .60
t °t» Ungar . Goldr.1V >.40
Ungar, riroiienr. 98 6v
Berliner H -G.
Darmli . Bk
Deutsche Bk.
Dre» b«»er Bk.
Badische Bk-
«deiiitiredit -Bk. 140 -

. tzhp. -Bk. 181 .60
Börse « öffnete fest.

'

Bahnm anregungslos.

18- Dezemb«».
Ninderbank 98,—
Wiener B.-B. 113 50
Ottomaubank 116 75
Iura Simpl. 10- '.70
Mittelmeer 87 .60
Harpe »« 167 .85
5'/. Argentinier 86 .40
5®/« Go,,tb. Bref. —
5'/, yulg .Tab Anl . 91 60
3 '/»°/. Bad. 190» 100 90
4'/« » ad . 105 .60
4ada. 3 '/," »Bad .

Si .,ObI .t. G. 99.80
dt». 1. M. 1 ' >V40

1892/94 100.45
3 '/,°/, I960 1 ' 0.85
»' /. Bad.St -O. M . 91 .90
4®/# Griechen 44 60
TÜrkenloose 121.40
D. Türken 28 -
5®/. Argentlnl « 88.26
5®/, Lbineleir
5®/, Mexikan«
5®/i

15? 20
136 .60
211 .20
143 .75
114 .20

«9 70
996 "

11198 3850
IQI / 04 ‘>0
Pfälz . Hyp .-Bk. 182chb
Elbthal —
Meridionalb. 1*52.80
Bad. Zuckerl. 71.50
Aordd . Llopb 9« -
Packetfabri . 98.20
Masckiii. Gritzne» 161 .60
KarlSr. Maschin . 205 .—
4 ®/» Russen 9 -.S0
A . Eleklr. .Gel «a . 17460
Schlickert 7.7 75
Oberrh. Bank 9150

RachbSrse
(* </« 116t Rachut .)

Berliner Bank 89 50
Eredil 212-30
Discanto 18 ' .10
StaatSbah » 146. —
Lombarden >7 .90

Teiid«», ; M .
Berlt » t >-Ii,fa„g»kurl« l.
Eredil-Aklle» 21190
DiScouto -Contm- 1"9 25
Deutsche Bank 211 21
Bert. Haudelsg. >57 .10
« ochum .Gutzstabl 171 50
Laurai'Ntte 2 6 80
Harpener 167 .60

Dortmund« g9 .V>
Tendenz : fest.

Berlin (Schlußkurie -
4<V„ « ad. 15 SS
3 '/,®/. R«ich,anl. 102 .10
8'/, . 9140
S '/. '/' Vr. » out. 101:80
» redit 219 —
Diskont« 18920
Dresdener 148 70
Ral-.« k. f. Dtlchl. 116.75
Staatsbahn 146 .10
Bochnmer 1715 -'
Gelsenk .Bergwert 17520
Laurahütt« 205.70
Haroener 167 5g
Kibernia 175 .6 -'
Do tmund 69.2
A. E ..G. 17855
Schlickert

"76.75
Dynamit Trust — .*r-
B .AHln.R att'»eil . 203 —
D .PI«taIIvatr..Fk. lk7 .75
Ka »ada»Paeii>« 175 .—
Privatbiscont » 3VM
4 « /., Russen . .

Wie « lAordörle.)
« reditaktieu 671.
Staatlbad« 678.—
Sombardon 87, -
Marknoten 117. >2
lingar . Aoldr. 12 -Sv

Kr 98. —
Oest . Papterreule 101 .35

„ Kroneureul« 106210
Länderbank 381.50
Goldagio —<r-

Lenden, : fest.
Pari ».

3°/. Rente 99 75
Spauier 87 60
Türke » 2817

talieuer 1 4.<lö
augueOltoman587.—

Rio Tiuto 10 09
Tondon .

Debecr« 22'/«
Chartered 3 '/«
Goldsteld, 8 '/.
Raudniines 11 '/,
Eastraud 8'/,
Atchisou Top 100 '/,
Loitikv. Nasbh. 1 -8—

Spanier sehr fest. Bochum« etwas schwächer.

Birlctitet von der Financial & Commercial Bank , Ltd., London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 . — vollbezahlt . ) (3814a]

Telegramm - Adres * « : ^ b_na .irULiondLo » ..
General - Agenten Agrams tt Sebmiil , BankgeiehKft , Berlin W.,

Friedrichatrasse 175 .
Qonsols 9269 , Canadian Pacific 12900 , Atehison Ordinary 82 2b,

Union Ordinary 9681 , Rio Tinto 40. 12, Barnato Con*ola 8 44, Char¬
tered 8-28, Bast Rand Frops . 8.34, East Rand Mining Estates 5 44.

_ Dadrschr Ikreffe »
Geduld 7.44 , Ooldenhuis Estates 6.37, General Mining ft Finanee 887 ,
Geldfieldt 8-12, Goers ft Co - » 12 , Johannesburg Investment 8,44,
Matahele Rbeba 0.56 , Modderfontein 10.75, New Gocb 4 .00, Rand -
fonteip 3 .84. Rand Mines 11 .84 , Van Ryn 8.44 , De Beer« 92 68, Jagers -
fontein 27-75, Associated 1 .56 , Associated Northern Blocks 3 .31 ,
Atlas 0.87, Cosmopolitan Prono. 16/0, Great Bonlder Props . 18/6, Great
Bonlder Perseverance 9 .18 , Great Fingall 6 .18 , Great Fingall Southern
Blocks 0-18, Oroya Brownhill 2.81, Horseshoes 7 .69, Ivanhees 74)6,
Lake Views 2.47 . Günstig .
Auskunltserthsilonj (her slls n dsr Lendensr Mrse flshandellen Werlh«

> ns,ng cm« den Gtan »e«92che, « » «rlsrntze .
Eheaufgebote :

11 . Dez. Adolph Kcrschan von Selters , Chemiker in Bottrop , mit Moren -
tine Blinzig von hier.

11. «. Aeorg Mültrn von Jöhlingen. Maschinenformer hier , « it
Maria Blappert von Worms . .

11 . . Karl Schlimm von Büchig . Zimmermann hier , mit Katharina
Guldnen von Obrigheim. . . .

11 . „ Simon Michel von Ostrow, Kaufmann hier , mit Philippine
- Drechsler von Budvschotviz . .

13 . ' x . Adolf Hetz von Steinsfurth . Lokomotivheizer hier , mit Emma
Wetzel von Hagenau.

18. „ Josef Wehrle von Honaul Kutscher hi« , mit Theresia Riebe!
" von HonaN .

18 * Karl Ernstberg« von Mratzbuvg. Mechanik« hi« , mit Chri¬
sti na Pfeil von Mühlbach. - .

13. - „ Robert Deutschbeim von Gwtzbadegast, Vicetvachtm eister hi« ,
mit Frieda Egner von SrndolSheim.

18. ^ Georg Grees von Albeck . Schmied hier, « it Cbristiira Otto
von Schweinfurt.

Eheschließungen :
. 11. Dez. Julius Falk von Ottenheim, Hauptlehr« in Wasenweiler, mit

Anna Reiff von hier.
11 . „ August Zembsch von Eichel. Reguisitengehilfe hi« , mit 2ldel-

. lieid Ziffer ven hier.
13 . „ Albert Lang von Dietfurt , Maschinist in Belkheim . mit Theresia

Weiler von ElcheSheim .
13. » Richard Breher von Frickingen , Fabrikarbeiter hier, mit Friede¬

rike Frey von LippertSreuth«.
15 . . Emil Bodenstein von Minden, Stadtpfarrer hi« , mit Alice

"Hinterskirchvon Mannheim.
Geburten :

7 . Dez. Eugen Ludewig , V. Bartholomä Pfeiffer , Glaser .
8. * Richard Ferdinand , V . Julius Lichtenfels , Mühlenbautechniker.
8. k Richard Friedrich Karl , V . Friedrich Schlauch,- Metzgermeisrer .
9 . „ Maria , V . Friedrich Andres, Schneid« .
9 . » Gustav. V . Adam Kuhn, Maschinist .
9. » Maria Josephine, B . Friedrich Braun , Schreiner .
9. „ Fritz Karl August Ernst. B . Paul Min?. Intendantur -Sekretär .
9 . „ Hugo Heinrich Ferdinand , 33 . Karl Hugo Rudolph, Hilfshoboist.

10. „ Helene Elsa , B . Divnys Lumpp. Dtadttaglöhner .
10 . ^ Hermann , B . Hermann Flamm , Stadttaglöhner .
10 . Kcktl (Sugett , 33 . Wilhelm Christian Müller , Gütexarbeiter ..
10 . » Mbesi Wilhelm, V. Blb -ext Ronunel. Kortditor. .
10 . „ Alfred Johann , V . Alfred Dutt« , Tapezier .
11 . » - Mathilde Maria , V . Karl . Lud. Lauterwaffer , B -rhnarbeiter .
11 , „ Gustav, V . Karl Maisch , Heizer.
11 . „ Maria Katharina . V . Heinrich Karch . Hilfswagenrevident .
12 . „ Eleonore Wilhelmine. V . . Johannes GliSmann , Bildhauer .
12 . „ Elvira Sara , V . Benedikt Elikann, Metzgermeister .
12 . » Emil Franz , V . Emil Fäger , Metallschleifer.
14. „ Adolf Christian, V . Christian Müller , Werkführ« . .
15. „ Anton, 33 . Anton Bientz , Gütrvarbeiter .

Todesfälle :
11 . De, . Christine Söhmidt . alt 87 Jcchr«. Ehefrau de, Dküchhändlep

Zacharias Schmidt.
11 . „ Lt'dra , »kr 1 Monat 24 Tage. B . August Roch . Fabrikarbeiter
12. * Friederike Kolb , alt 76 Jahve. Wittwe des LandwirthS I . Koch
12. „ Wilhelm, alt 6 Monate 2Tage. V.Oswald Nold. Stadttaglöhn «
13.

* t_ . Theodor Heim , Fabrikarbeiter , «in Witttver, alt 54 I .
18. „ Theres« Fuchs , alt 69 I . , Ehefrau des Schreinermeist« , Re» lß

gius Fuchs.
18. > Rosa, alt 2 I . , 8 . Gustav Mattes , Mechanik« .
18. » Emma Bickel, alt 84 I . , Wittwe des St ^niedmrister» Benjami »

Bickel.
13. m Sofie Haas . Büglerin , ledig, alt 74 I .
13. , Friedrich Philipp . Oberlehrer a . D . . ein Ehemann, alt 88Jt
14. E Richard Teubner, Grotzh . 33erwaltungsgerichtSrath, ein Ehe¬

mann . alt 56 I .' ' " 11 — — — — — — UM
CBeÜerkrrictt des Tentralbnr . für Meteoral . und Hndeogr .

Hoher Druck lagert noch über dem Osten CuropaS und von
da aus entsendet hmte gegen Westen hin ein bis Frankreich
verlaufendes Band hohen Drucke - ; eine im Norden der britischen
Inseln gelegene tiefe Depression hat jedoch ihren Wirkungskreit
auf die ganze westliche Halste Mstteleuropas ausgedehnt . Gs
-find hier Niederschläge gefalle« und südwestliche Winde haben
Thauwetter herbeigeführt . In Ostdeutschland , sowie in Oester-
rejch -Ungarn herrschte am Morgen noch strenger Frost (Wien
— 14 Grad , Lemberg — 17 Grad , Hermannstadt — 25 Grad)»
Mildes Wetter mst Niederschlägen ist zu erwarten.

Willrrn »g »hkohiu<>l »»ue» der Meleorolog . kololion Lvrlsrune .

Dezember
Strtut tUecW .

is e.
»bsol.
Seucht zeuch«,kelt

1r Br»>. fttMfe Htmma

15 . Nachts ? 11. 758. 1 22 5 .2 96 SW bedeckt
16 . Mrgs . 7 II . 761 .7 12 48 96 SW heiter
16. Mitt . 2 11. 760 .3 3 .4 4 .9 83 SW bedeckt

Höchste Temperatur am 15 . Dez. 2.2 ; niedrigste in der darantz
folgenden Aacht 0.7.

Stlederschlagsmeiige am 15 . Dez. 8.7 mm. Schneehöhe 3.0 om

Zvitternng am Sountag den 15 . Dezember 1802:
Haniburg und D ! Huchen Nachts Niederschlag. Münster zeitweise

Regenichauer. Metz Nachmittag Regen . Swineiiisinde. Nenfahrwassel
(Danzig ), und Breslan heiter, Chemnitz ziemlich heiter.
Metkernachrichkenan» dem Süöen vom 16 . Dezember , 7 Uhr Bor»

Triest Wölkst , 4 ®, Florenz bedeckt 2», Nom bedeckt 3 °.
<J .v .k.LI .u .L . Schueebeobachtuugeu. In der verflossenen

Woche war das ganze Land in Schnee gehüllt, in höhren Lager
ist er bei mildem , sonnigem Wetter meist zurückgegangen, de
tiefen , wo strenger Frost herrschte , hat er nur geringe Verände¬
rungen erlitten . Am Morgen des 13 . Dezember (Samstag )
konnten gemessen werden in Furtwangen 20 . in Dürrheim 13 , in
Stetten a . f . M . 16, in Heiligenberg 12 , in Zollhaus 16 . beim
Feldberger Hof 45 , in Titisee 24 , in Bonndorf 13 , in Höchen,
schwand 6 , in Bernau 12 , in Gersbach 8 , in Todtnauberg 12 ,
in Heubronn 4 , in St . Margen 25 , in Kniebis 14 , in Breitev -
brunnen 8 , in Kaltenbrunnen 13 , in Tiefenbronn 12 , in Karls¬
ruhe 4, in Strümpfelbrunn 2, in Elsenz 4 und in Buchen 3
Centimeter . -

Orossep Verkauf von Seidenresten
aus schwarzen und farbigen Seidenstoffen

darunter hochelegante Stoffe für Gesellschaftskleider , ferner für Strassenkleider , Röcke , Blusen , Garnituren , sowie zu Arbeiten .

Ferner Reste von für Blusen, Kinderkleider und Besätze.
Die Preise sind aussergewöhnlich billig , zum Theii auf die Hälfte der früheren Preise ermSssigte

If .1ii ntt.ll Ii—m . . M l .

Die Preise verstehen sich gegen Baarzahlung. S
. Tflodel

.

Kreuzstrasse 3 u . Zirkel O Telephon 417
\ empfiehlt

^ Eine Partie zurückgesetzter Teppiche , 8 |4, 10 |4 I2 |4

mit — jo Rabatt . )

Eine Partie Spachtel - und Lacet -Vorhänge

mit 20 /o Rabatt .

„Löwenrachcn“.
Morgen rNittrvochr 1

Grosser Schlachttag.
Für Zuckerkranke.

Cognac (ins Champigne
. unter Gsrantie für reiiei
WaiaSntUhtt eine Zaektr
3.2 empfisht 15029

llnt Hamburger,
WelBgresshudlng ,
Kronenntrssse gl > and

Kaiserntrspae 124a .

fsüterschneidmaschine«,
«tterschneldmaschinenmesser ,

Mleumühte« (neueste Kon.
struktion),

Wübenmühle » , Guß (eigene
Modelle ),

Jauchepumprtt ,
Aruchtputzmühfe»,
Schrotmühken ,
Sack- «. Schubkarre»,
Presch Maschine«,
Mähmaschine «,
Nuttermaschine«,
sowie andere landwirthschaftlich « M»
schincn und Geräthe liefert prompt
und billig 14730.6.S

Partie l 'uck- und peiuckedecken , bestickt and mit Bordes besetzt

mit Rabatt .
Sofakissen , Seidenstoffreste , Dekorationsshawls , Gobelins

Restbestände in diesen Artikeln zu äussersten Preisen.

Nach JtmmoMri » « Ile Sc mth t Mgfcn bi » Welkmachten ohne Berechnung de » Berta ».

für Weihnachten I
Eine hochfeine Saloneinrichiung

(mahagonü. l Herrenzimmer in Eichen,
sowie Buffet , Schreibbureau , Herren ,
und Damenschreibtisch, Sophatische,
Garnituren , Divans, Spiegel und
Bilder , sowie sömmtliche Kleinmöbel
werden wegen baulich« Berindrruna
sehr billig abgegeben bei 15227.63
J« e». Löh , Echreiul-rmeister,

WaldHornstraHe 30 . 32.
Eigene Schreinerei und Tapesier -

Werkstütte.

« ine Taschenuhr, 1 Hut, ein
Jaqnet . alles fast neu, billig ,u verk.

Winterstr. 35, Hiuterh. Part, recht».

Schmidt ,
Dnrlach k. » .

Ansstopfen
»»« VSgel » und « Sugethiere »
wird naturgetreu und billig au»»
gestihrt.
Blnmenstraste IS , 4 . St ^

früher Waldstraße 27 .

Neuer Salontisch
für 16 SIL, « e« «e Rachitisch fftc
5.50 ML zu verkaufen . SW ISO

Erbprinz,nstr . I4 , 4. St .
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HandelssshuleFriedr . Rothermel
fMehrj. Lehrer a . d . höh Handelsschule in Calw.)

Blumenstrasse 4 , Karlsruhe , Blumenstrasse 4.
| Gründliche Ausbildung in allen Handelsfächern. |

Aufnahme von Damen und Herren jeden Alters.
Beginn des nächsten Kursus an 2. Jan . 1903 .

Man verlange Prospekt . — Kostenlose Stellenvermittlung .

Der
beäBeschaftigungs - Verein « des Bad . Frauen -
Vereins wird fortgesetzt in dessen Arbeitslokal
Lammstrasse 7, Umgang 3$nrn#r.

täglich von 2—6 Uhr.
Alle die zum Verkauf kommenden Arbeiten sind von den

Armen diesiger Stadt gefertigt und bestehen in nur nützlichen
preiswerthen Gegenständen. 15612 .3.2

Der Vorstand des Beschäfirgungs-Mereins.

LebMMrfilWemk Karlsruhe.

Telephon
238. Willi

.
Boiänder

,

Kaiserstrasse
121.

Kleiderstoffe, Seidenstoffe , Leinen - und Baumwollwaaren.
♦ X 1

In meinem

bringe ich in

Wir empfehlen auf bevorstehende Festtage unser großes
Lager reingehaltenec

Weiß - u . Nothweine
Ferner : 15767 .3.2

Deffert- und Tafelweine,
FranzSf. Champagner ,
Deutsche Schaumweine.

Damen - Kleiderstoffen
hervorragend schöne Sortimente in ^ enlieiten :

Schwarz mit weiss gespritzt, HO cm breit von Mk . 1 .35 ab.
Kleiderstoffe mit carrlrter Rückseite .
Letzte Neuheit: Orttn ^blane Noppen -€ aros .
■Apart © Blonsenstoffe iifunerreichter Auswahl .

Neue Blousenstoffe für Frühjahr 1903 in Leinen, Leinen mit Seide etc.

Eoero - Hselzle
5chuhwaren - haur

187 Kaiserilvafte 187

Vom 1 . Dezember bis Weihnachten :

vieler Hunderte Coupons in
Kleiderstoffen , Flanell , Leinen - u . Banniwollwaaren ,

vorzüglich geeignet zu nützlichen Weihnachtsgeschenken .

unter Ankaufspreisen .
Reichhaltigste Auswahl in

^ Herren Stiefeln /
t elegante bequeme Zaconr! — — 1

Coupons für vollständige Kleider s
in schwarz Cröpe u . Cheviot etc.
in farbig CrSpe, Cheviot , Tuch etc .
Coupons für Waschkleider . . .
Coupons für Hauskleider . . . .

Coupons für Unterröcke . . . .
Coupons für '

Nachtjacken in Flanell

Mk. 3 .50 , 4 .— , 5 .—, 6. —,
, 3.— , 3 50 , 4 . — , 5 .— , 6.—,
, 1 . 50 , 2 .— , 3.— , 3 . 50 ,
. 1 . 50 , 2 .— , 2 . 50 , 3 . — ,

Solideste 9

Ausführung!

Alleinverkauf
der Fabrikate R. Dorndorf- vrerlau.

Anfertigung nach Maatz.
Eigene Reparatur « Werkstätte

. . . . . , —.60 , - .80 , 1 — ,
. . . . . „ - .60 , - .70 , - . 80,

Coupons in Baumwollflanell s
. . . . . Mk. - .70 , - . 75 , - . 85 ,
. . 1 .— , 1 . 20 , 1 .50,

Coupons für Bettbezüge . . . . . . . . . . , 1 .40 , 1 65 , 1 90 ,
Coupons in gebleicht Ia Elsässer Hemdentuche 10m Meter zu „ 2 .— , 2 . 50 , 3.— ,

20 m Meter zu , 4 .— , 5.— , 6 .— ,
u . 8. w . u . 8 . w.

für Damenhemden
* Herrenhemden

14771

Diese Coupons sind nur neue und solide Stofle , Preise außergewöhnlich billig .

Bonne Espe« Ul "
(««streitig bester Anthracit

deb Lontinent»),

(auch fpec . f . Kraftgasanlagen) . tpiFldGlltäS Ui pOrSIlJ3
"NdSS3U

» « tach te « darüber vo« div. Dauerbrandofen - Fabriken
(u. a. Firma Junker er Sinh) zu Diensten.

Sr Flügel und Planlnos
ummh Oeljres & Schmidt
Rohlen — Loks — Holzkohle« — Larbonbügelkohlen— Brenn
Holz ^ Feueranzünder. Briketr aus Belg.- und Ruhrkohlen .

Braunkohlen, Holzkohlen und Torf. 10930*
^ i 1." .- Billig , prompt und reell . -- -

von Bich . Lipp & Sohn , Königl . Hoflieferanten , Stuttgart ,
" " tb !27

von beinern andern Fabrikat an edler Tonfülle , elastischer Spielart and Dauerhaftigkeit über '
troffen , im Preise jedoch bedeutend billiger als die Instrumente der bekannten grossen Reklamefabriken ,

empfiehlt der Alleinvertreter für Karlsruhe :

« M UnrrL Ecke Krieg- und Riippurrerstrasse 2, 2 Treppen.
• 1 IaLl \ ? — Telephon 1044 . —

Wollene Bettdecken,
Steppdecken ,

Daunen-Steppdecken,
Spachtel* und Lacst-Bettüherdecken

empfiehlt in allen Preislagen

Otto Fischer , MjnHemt
( vormals J . Stüber ),

Kailtrstrasss 1*0 . — Telephon 270.
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft

von 11—6 Uhr geöffnet. 15669 .2.2

Visitenkarten n,erben -ra^ unb bia-9 an^ t

Ein großer Posten
Waunrwoirzeuge für Mäöchenkkeiöer

durchaus waschächt in sehr schönen Mustern zu äußerst billigen Preisen .

Reste in wollenen Kleiderstoffen .
Hute Hualitäte». — Billige Preise. — Koßer Kabatt.

Erstes Elsässer IVaaren- n . Resten -Gescbäft C. F .
Waldatrasse 26 , beim Eoiofsen« .

9
14898.7.5

in der Druckerei der -Lad . Preße" .

I
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Anzugstofe
von Mk. 1 .50 ab in solider Ware

feinere Kammgarne , Cheviots etc.
Serie I U QI

für Herren und Knaben Mk. A.— Mk . 4 .—- Mk . 5 .-
empfehlen 156»

R6St6 in grosser Auswahl
Hoflieferanten,
Kaiserstrass « 108.

Danksagung .
Für die liebevolle Theilnahme an uuserm Schmerz durch !

^den Heimgang unseres lieben Vaters , des 15831 |

Herrn Friedrich Philipp,
Oberlehrer a. I>.,

! uud für de« erhebenden Trauergesang des verehrl. Lehrervereins,|
| danke» wir herzlich.

I « « amen dev Hinterbliebe»«« :
£ rust Philipp .

Aarliruhe , Lhalmühle i. Nagoldthal, den IS. Dezember 1902. !

Für die vielseitigen Beweise herzlicher Theilnahme an dem
unersetzliche « Verluste unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter |
und Schwiegermutter

Frau Therese Fuchs,
geb . 3? eitz ,

sagen tiefbewegt aufrichtigen Dank 15880 i

Die tteftrauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 16. Dezember 1902.

Diedenhofener Cementwerke in . in
■ O * SMüBheha (Lothr .) "WW

» p fehlen ikr. it

Portland-ftCement
» m allen Cementapbelten .

! Rheinpfalz !

Inserate,
Wcklamen und Anlagen R

habe« nn

Senttal-Nnreigtt
lluawlgrdsle» s. n .

der verbreitetste» und gelefensten Zeitung btf Vorderpstckz

— Arnttiches Ovgan —-
anerkanntermaßen 3. <8H. LI

lll - en größte « Erfolg .
> ^) rob ^ 7nrmnrerngrafis . ^ -

I MrriiMüpre » : 25 Pfß. pro A»»-»ce»reilr,
» Keklm»e»mle 60 Pfß.
R . . . . i19HHÜ

A. L. Beck,
JUiferf ri $e 150, TeltshrE

empfiehlt täglich frisch
eintreffend :

Holl . Schellfische,
Eaveljau , Rothzungen ,

Hechte , Zander ,
Ostender Soles ,

» ord. Salm k Mk. 2.-
per Pfd .

Kieler Bücklinge ,
Kieler Sprotte « .

Räucherlachs , Spickaal ,
geräucherte Schellfische,

Flunder « , Seeaal ,
frauz . Rohetz-Vückinge.

Aal « . Hering i« GelSe .

Bratheringe ,
marin . Heringe .

Renuaugen .

Stecht ruff . Caviar ,
direkte Bezüge in versch.PreiSlagen.

Delikatetzfiilze ,
Kaiser gänseleberwurst .

Aommer '
sche Hänsevrust .

Frankfurter , Nürn¬
berger und Schwarz¬

wälder Würstchen.
Wertheimer Leber- und

Griebenwürstche «.

Stratzbnrg . Bratgänse ,
junge Hahnen , Ente «

re. re. 15841

Aozener Ilanermaronr«,
Fektower Bübchen,

franz. Wallnüsse.

MnWliELS'S
abgegchen. »23177

C» f < Sow ^ k , Ettlingerstraße
uh »

T«l p ' e» 190. Stä v

.. lakmo von Afcffoneen
fl, all« Zetteigea4 Faelualtaclirifte».

Uni « ll « u . Nattpfllolit .
BerstcherungS -GenerÄ-Ageutur
s«cht gegen wirSich feste« Se¬
halt tüchtige

Ae qnlsitlonskraft
h .ftx .Jutftat Jgtat jnü >

lnigeaeud. Bewerber , welche
auch stbon Feuer- u. Einbruch¬
diebstahl - Versicherungen ver¬
mittelt haben , werden bevorzugt.
Anerbietungen mit Angabe der
Anstriche uud seitherigen Leist -
unten unter « , IsOI , «
KumiMi * Tnlar , a ..« .,“ ‘ ‘ « bete». 15837Ä3

Elegante
WMtMMjkk mit Murr Collier

in feiner Auswahl zu reellen Preisen .

Ludwig Bertseli ,
llaiserftraße 165. icavlrrnhe Telefon Ur. IM.

" ^ Sonntags geöffnet bis 6 Ahr. — 1

14964

Im Verlage von BraltlMpf
chAärk«l,reipzi §. erschiensoeben:

Lieder
für eine Singstimmc mit Kla¬
vierbegleitung von

Milf krister,
6 Bände brochirt k Mk. 3 .—,

gebunden k Mk. 4. — .
« ne berufene Leder schreibt :

Der bereits in kunstliebenden
Kreisen als begabter Lieder,
komponist geschätzte Rudolf
Gritzner weiß die schwärm« ,
ischeu und traurigen Regungen
der Seele iy zu Herzen gehender
Weise zu vertonen und die durch
die Freude au der Natur ent-
steheuden Stimmungen melodisch
zu charakterisieren.

Die Lieder dürsten sich bald
bei Sänger und Sängerinnen
von , gediegenem Geschmackeinen
feste« Platz erobern . 18089.6 .5

Vorräthig in der Hof -
Mnsikalienhandlnng von

Hugo Kuntz,
Kaiserstratze 114 .

Spottbillig
lange Vorrath , gebe warm
Werte 15713

Lodenjoppen
Herren und Knabe « ab, sfür Herren und Knabe « ab, sowie

gestrickte Weste « .
B . Fahr ,

fit . 32 Kronenstraße 9he . 32
Ti«-k-vis der Kronenapotheke .

C. Carthnriu *
Pelleatosseu . a . Stadtkoch .

Geschäft
übernimmt die Lieferung

ferti ^er Gcfel »schaft »-,Ta «f.
n» d HochzeitA-Sffe « ,

sowie einzelner platte « , wie
« aponakse», Salate, IspfoSot .
men , Pastete«, belegte vrSdchen
U. s. ,w. Da» Anrichten der
Speise« geschieh durch meine»
Gehilfin und ASchmchef Herrn

Auch kan« bei rechtzeitig«
BorauSbestellung im Hause des
Auftraggeb« » gekocht werden.

Este» außerhalb d« Stadt
»« den ebenfalls angenommen.

Ebenso die Lieferungv. Silber ,
Porzellan , Tischen , Stühlen
u. s. fern« die Stellung von
zuverläsfiger Dienerschaft für
hier und auswärts . 12198*

Sei* n ) ‘|t steig SUS
Etefanienstraße 58 , Hinterhaus ,

parterre - B23181XL

U. Hchlbck,
Ltbkicheii,
Met Ltlkerli,
Lchziztt WeihmAs
Bei, «rsß. Weih
illilhWMtti

empfiehlt 15840

W. Schmidt
Hosbäcker . Zirkel 29.

Aunümodr.
großart . Kunstwerk, zaubert viele Will,
prachtvolle Bilder , jahrelang abwech¬
selnd , immer reizende Neuheiten , 5,
15,30 Mk. AuSführl. Preis ! fr. 6811»
J . Bathe Jr . , Balve »1, Wests.

AeisnchAchsk,
alle Sorten , für Herren- u. Damen¬
kleider , f. Handschuhe, Schuhe , Jäger »
Hemden u. Jacken , Brust- .u. Kragen -
Knöpfe , sowie von allen Reste. Ab¬
gabe von mindestens Mk. 10 an billigst,
Gartenstraße 12 , II ., an Wochen -
tagen v. 9— „ 12 u. ' ,8—4 Uhr.

, t. 30 Mk.
verdienen mstheko» Personen jed .
Stande » (des . Händler ) durch Ge-
nerakveriret . f. vorzügl . Masten
artikell Prospekte gratis durch Iah .
Rik . Richter , HcrbeSthak . 6810

Baden - Baden .
Wein - und Bier -

Restaurant .
Familienv « häkttnffe wegen ist ein

äußerst gutes Wein- u. Bierrestaurant,
complett eingerichtet , schönes neues
Gebäude mit Restauration»- «. Neben¬
zimmer u. mehreren Miethwohnungen ,
sehr günstig gelegen, sofort billig u
bei mäßiaer Anzahlung zu verkaufen.
Bierverbrauch per Jahr 700
Hecto , Wein 70 —80 Hecto ,
großer Absatz so» Branntwein uud
Speisen. Nähere. Auskunft erthM

Konrmd Kof »p . Waldseestr. 2
6816a Baden -Baden . 2.1

Bäckerei .
In einem wohlhabenden großen

Laudorte in unmittelbar« Nähe von
Baden-Baden ist eine conlplett ein¬
gerichtete Bäckrei mit guter Kund,
schaft sofort zu verkaufe « .

Monatlicher Mehlverbrauch
für 1000 Mark .

Prei » und Anzahlung sehr günstig.
Näh« e Auskunft « theilt
Xonclld Xopp,8ßWjtr . 1,

6817» Baden . « »»e». 2 .1

% Badischer

sLeili - krEr - Ltttis *

z Karlsruhe .
3 Unter dem Protektorat Seifet! 9
3 «SnigUchen Hoheit der « roß-
» Herzog» Friedrich von vaden.
i Mittwoch de« 17. ».
g « bend » */i® Uhr :

| Units -Feier
8 int Saale de» Gasthanse »
Z zum „Goldenen Adler «',

Karl Kriedrtchstraße 12 .
Ich bitte « m zahlr * iel »e

« etheilignng der Käme -
rade «. 15843

^ Der Vorstand .
eoa ®» o « » 8 » fl»<»» e ©©« «5«0i i

Re« eingelaufen:
8 Reisende , Versicherung , Fixum,
Correspondent » Stuttgart .
Cvmptoirist , Commission , 100 Mk.,
veschäftSsührer f. Waarenhau »,
1 . Pntzarbeiteri « hi« , 150 Mk..
Comptoiristiu s. Hotel. 15844
BerkLuferiune » all« Branchen.
Int . haufm . StallM - laraa «
Streng Saiserstraße151 . ree3 .

Kaminfeger-Gesuch.
Ein tüchtiger Gehilfe auf dauernde

-leichte ) Arbeit kann auf Neujahr
eintreten bei 8818».3U.

Kaminsegermoistar Kfinig
in « oxberg (Baden).

Nkkillnikki » der Kolomalwaare».
vlUstüIllM brauche findet p«
1. Januar 1903 dauernde Stello .

Offerten unter Nr. 15847 an . die
Exp. d« »Bad. Preste" « beten. 3.1

Mize WeißMerii
auf sofort (acht Tage) gesucht .

Offerten uuter Nr. ><23186 an M*
Exped. der »Bad. Presse ".

juebenverdienst Ä
II Herren «. Damen jed. Stand , « h.
1 " sof. Liste mit 150 Angebot, in alle«
nur deukb . Arte». . Zed« findet Paff .
i . Betont , valwmttior »« (Oldb.)

Junger Kaufmann,
20 Jahre alt , mit schön « Hand¬
schrift, in sämmtliche « Comptoir «
arbeite «, « uchführnng n . Kor¬
respondenz bewandert, stu« po»
sofort « uter bescheidene « « » -
sprüche« Stellung, gleichviel welcher
Branche. Off . unt« Nr. 8818a au
die Erved. der , 8ak loffc *. 2.1
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Giofzsv
Räumungs-

vsrlcauf
wegen vollständigem Hlmbau meiner

Geschäftsräume .

7°
« f Winter-Nuterröcke , fchuirz bq! firlig, seidene Scharpes, Kinderkleidchen uni Mäntelchen , Wollbluseu

xsl Trieot-Taillen , gestickte Milieux uul Tischläufer , bunte Waffel» ixl Pique -Bettdecken re. re.,
auf fertige Wäsche, Trieotagen re. 20"/» Rabatt,

auf glatte Waare 10"/« Rabatt.
>9 MH. Wchimm.

vsrm. ffed. Gtamtr DacbU
189 Kaiferstratze 189 . ISS»

Mmt ßMMil . Dem Börsen.

KMWrn mit Alderbögcl. + PW Bit MerbeMi
empfiehlt in jeder Preislage. 15016

Ludwig Bertscl) , Holjuwelier,
Uaiserftraße 16S. Aarlsruhe Telefon M. M8.

. :_ uiiur., Sanrckags geöffnet Bis 6 Aßr. ■ ,

Großh . Bad.
Staats -Eisendahnen .

Die im Jahre 1903 aus dem Be¬
triebe unserer WagenwerkstStte sich
ergebenden Hobelspähne sollen ver-
außert werden .

Nähere Auskunft über di« LPgabe -
Sedingungeu wird auf unserer Kanzlei
ertheilt

Angebot « hierauf wollen schriftlich,
verschlossen mit entsprechender Auf
fchrift versehen big längstens
»7. 1 Mt« ., Vormittag « >0 Uhr.
bei uns eingerricht werden . 15788 .3.1

Karlsruhe , 13. Dezember 190S-
gr . Pcrwattuna der Kaupt .
_ werkstätte .

Herren alb .

Wriih - Bttkiiiif .
Au» der SankurSmafle des Hern».

Veutter , ref. Stadtfchultheitzi» hier
Wird am
MiMz Ikll A . Sill $ itsltcg

In 23. LezeOtt 1962,
Morgen » halb S Uh, ab und
« fprdcrlichenfalls am nächstfolgenden
Doge iw Hause des Gemeinschuldner «
bi« vorhandene Fahrniß , worunter :

Gegenständ « von Gold u. Silber.
Gemälde , Geweihe, ca. 25 Zimmer,
«inrichtungen , Schreinerwcrk , viele
Leinwandu. sonstigeHaurhaltungS»
gegenstände .« gen Baarzahluqg versteigert , tvozu

Liebhaber eingeladen werde». 2 1
Den 15 Dezember 1902 . 6815»

AonKursverrvatter .
Bezirksnotar Oberdörfer .MS Samos t m

mriügl. Stärlungrweln f. Krank n.
Seconvalescenten

1 Kl. 8 » Pfg . ohne « la», bei
J. Lösch , Lrog ., Herreistr. 35 .

Zugelaufen
»io junger Hund, gestutzt , Rehfarbe ,
Halsband mit MeffingbefchlSg. Ab-
zuholen gegen Futtergeld und Gin -
rückmigSgebühr Gottedauerstraße»3, Hinterhaus S.

'
Stock. 828182

Käufe und Verkäufe
von Häusern u Grundstücken jeglicher
Art» sowie Filialen und Tauschobjekt«
veruiittelt 11480 .6.5Job . Müller , ssirlMhe,

Kaiserfiratze 09,
Möbel . - Bsttan .

Verschiedene Möbel und Bettsebern
werden sehr billig verkauft «egen
Gefchäftransgabe . VLSI86

ZSHringerftr . 3V» Htb» 8. St .
/ o» n unserer Expedition lagern »och
1 M solgende Offerten : »22067 ,
Vf 822003, 822211, R82396 .» 822451, 022488, B85650 ,
G1 B22694 , B22784 , 822804,822806. 822863. 822879,822899, 82293», »22959 , B23015 ,
B2H018, 823019. B23044, 828074.
v»elche gegen Vorzeigen der Ausweis-
karte abgeholt werden kSnne« .
Die Sxpel . der „Bad . Presse".

Siegfried .
Dame in blau-weißer Blaust vom

2. Man, recht« wird von de« Herrn»der ihre schöne Figur bewunderte , um
Adresse gebeten hauptpo^tla ^ern»

Wegen
“

1
'

und Wegzug von Hier verkaufen biß Weih¬
nachten :
K leiderstoffe, DamenConfection
Uelrerziester , Herren « Anzüge,
Knabeu-Ueberzieher u. Anzüge,
Zimmer » Teppiche, Äorhänge ,
Läuferftoffe , Tischdecken, Bett «,
Weiß- nnd Vaumwoll -Waaren

r » jede « »««elAbirei Prgf ?<

6 (U(g | ii | ii ( WnstldMpit .

Strauss &Bemliauer
Karlsruhe. Kaiserstrasse 109.

Fadeuregake , gheße », pa « eu - Mste »
B. f. a». » erbe« Billig aögegeBe «. ir « i

0883*

8 «MHahMl « "INI
wende» sich mit genauen Angaben an
v, I , Baaar, Stettin, Rosengarten 50 .* • “ - ' ' w 100

und Handelszeitung
Jeder Abonnent erhält folgende werthvolle Zeitschriften kostenfrei :

jeden Pruitse r ULK farbig illnstrirte» ,. ■ satirisch-politisch . Witzblatt
jfid . Sonnabend : Kaus Kof Garten iu°,tr ." Wochenschrift

Jodfln Sonitag : per Wettspiegcl Mnstrir .
Halbwochea Chronik.

Jeden Monfl^ r Zdtfldjtwisseuechaftl . und
feuifletonistiscbe Zeitschrift

jed^n Mittwoch : Technische Rundschau
illustr. polyt . Fachzeitschrift

H Donnerstag : per Vfeltspiegel Ulustrirte
■ ■ ■ - Ualbwocb -Curooik

Ada von Qersdorff mW .)(Baronin

In Romsnfomlletos erscheinen im nächsten Quartal :
„Schwere Liess" Roman
„Eine Stünde“ m Elsbeth Meyer -Förster
„Ein Sommernäclimittag “

von Felix Freiherr von Stenglin .

Mehr als 75000 Abonnenten I
äboonomentspeaia für alle 7 Blitler zusammen bei allen Postanstalten Deutsch .
ludi 5 M. 7S Pf « pro Quartal oder I Mk. 82 Pfg . pro Monat . 6809a

», schöne q . reichhaltige Auswahl .
Ckaiaaa -longues (Ruhebette ), Fauteuil «,

Sttthle » Scblafzlmmeruiöbel .

CD
s

Vorhang >nelioratlonen geschmackvoll n . billig .
Alhaaehra derselben bei Neueinnehtungeo u. Umzügen .

3ES « SollihtSEi Amalienstrasse 59 .
Kein Laden, daher die denkbar billigen Preise.

Garant rt «einen VlütHeu »
Schleuder - Honig
köstliche Göttergabe >0 Psd. -Postkanne
GebirgS -Frlihling , sehr Helle *M 6.50

» Herbst . . . . .. 6,™
M a s t- ia efl ii ge 1

jung, frisch geschlachtet, trocken gerupft ,
auSgeweidet , 10 Pfund-Postkörbchen,
Hühner, poulardr, vu 'ets . .# 5/0
Enten. Brat- ob. Krn-Sänf« „ 6.50
Puter od . puthrnnen (JndianS ) „ 6 .80

Zähringerstraße 21. Uhlandstraße 18.
Hausfrauen macht einen Versuch mit meinem

Lebkuchen m m ß 48 m ,

ftlujlt Alsatin Cakes iMmm 8 %

Emil Buchepep ,
giihrtnge rftraße tu Nhlavvft ratze 18 .

SZarlsxuLkLO .
Znr Ausertignns «Mb « nfftellnng von

komvlktttnBikrMschmk .Eiunchtnniikii
einschließlich vnsset« nach de» neuesten Systemen i» Luft », Vaetsr >
oder KohlanaMwreBruok , sowie verkomm enden Itaparaturea
« '»psiehlt sich di« mechanische ssverkstätte von

Gustav Dittmar p
Ketrlfteatze • *,

GSnselebek, ZU
werben fortwährend angekanst. 11448

Mfeibu «tit, «| | f L a fHtm?

Ersitz für teures Fleisch!
- hren- nnd Berdienst'Medaille . Wien
Lisch,«, ! .Export Ernst Kapp «acht ,rf * l ***rtll ' SwinemUnde Nr, 93.
Inh ffvollfett Salz .Herl «ge ,

TÜUar .Orig'n.. « . 12 M.. V, F S ' ,M.
II beste ra.Hau«hal»Heringe,t Ü ® D Bogen a. Milch ,
.«rohne" 12 ' /, HL,Faß 6V. M.
iSfl Stück ff. mittel Lri «i«al - e„-40V Kettheringe <Tah ) 10 '/» M.

>d- io<> BiSmareheringe 3 M .
I—JOO DeMatehherlng» 8 M.
)- 100 G- ldh«<k,in- e 3 M
- 100 Lprottbücklluge 3 M

2tff,s frachtfrei und ohne Neben-
AntB berechnung . 6584»*

Kür « eihnachte« Postk. mit
Gavlar. Bach«. Vardtneu, Au.
ch,vi» n. s. «. 4 u. 5 M.

Geld vorh eins. od . Nach«.'/, Postd. Kräwt .-A«cha«i» 8 M.
, ff. Sardellen 7 '/. M.,II « V* SR.'/» , Ruff Sardinen 2 vt .

M Offlzlersmantel
zu kaufen gesucht . Offerte » unt. I . M
1217 bahupostlagernd. 15884

l Wißt » UM « !
2,1sind abzumben . lL

iarienstratze i

Offene Stellen
beseht f>t Pitnztpal« faflcnferet der
Ua» sWä «nilchkVtkti »Nari »r«ht
2 »l| «lf«a | f«(
Mitglied de« StellennermlttluiigS»
buiibe« Kauf/»«ii»tsch,r Berelr.« Ba¬
den« nnd der Ptal » durch Bert>ag mit
»«NI 2a » f» ilnntsch « l, BerelnMllnchen
N.v . München verbündet . Elnschretd.
lebühr für Sltchtmltglteder M - 1.50
ür 3 Monate. Statuten nnd ve»

meiieueatfMBiulantfftii « nnd free.

Zur

empfehle:
Mehl nur Süddeutscher , bekannt
blüthenweiß und sehr ausgiebig, 6 Pfd
85 A, 6 Pfd. 90 H , .6 Pfd. 100 -$i
SÜMtdl, '/. Pf.S53,1Pf . 100L
litrifllt , V. , 15 . 1 . 55 .
vmzklt . 13 . 1 . 52
ßlsklMM, '

.
'. , 18 . 1 . 70

PlsMfft . 9,4 . 85 .
Äniiffijfi , 7 . i . 25 .
Nßslllt«, V* . 9,1 . 85 .
LlMljtt ' V. « 7,1 . 25
Skmziilker . is . i . 6«
SttülWiker , i P . io H

2 18
kchilittvr . vttfer . 1 io

S . 18 .
tti . fiervin , i « to .

2 , 18
€ . Vnehevsv ,

Zähringerstrabe 21, Uhlandstraße 18
Telefon 1302.

12000 Mark
auf I. Hypotheke geg. doppelte Sicher¬
heit und hohen Zins per 1. Februar
auszunehmen gesucht .

Offerten unter Nr. B28192 an die
Exped . der . Bad. Press« ' .

Gefetzte Person , im Koche«
bewandert , geht znr « ««Hilfe.

Zn erfragen B23153 .3.1
Kaiserallee 43 , 5 . St .

Smulter Slavikchieler
fär Samstag Wend, den 20 . d. M.,
gesucht. Zu erfragen 828107««Wulfe . 42. a, et t

JL 7.00

. 7.10

. 7 .10

10 Pfund -Poltcalli-
tzchinken, geräuchert wilde .
Lart. Sippe! oder Schlegel,

geräuchert . . . .
Laselspeck, dünn oder dick, ger -
rchwelnesettprima p. 10 Pfd^

Dose . . . . . . . 780
rischer Schweinefleisch . . . 6.70

. rischer Speck, roh z. Auslass . . 7 .—
versendet bei Voreinsendung oder
Nachnabnie , alle» portofrei 6828»
Atoh . vnlat in werschrtz , Sübungaru .

Personal ! ! !
für Hotels ,
Restaurants
und Cafes

empfiehlt dar Haupt-
. . - PlocirungS - Bureau

von IE . Tröster , Kreuzstraße 17,
Telefon Nr. 151._ 9330*

Ein anständigesMädchen, welche «
selbständig bürgerl. koche« , allen
Arbeite » vorstrhen kann, findet per
1. Januar bei 2 Personen Stelle .
Zu erfragen von 9—4 Uhr Kaiser¬
strabe 24 . 2. St . V23103 .4B
^7>ouglarstraße 4, part., ist ein schön^ möblirtes Zimmer an eine»
beffercn Herrn auf 1. Jan >ar zu
vermicthen . B23175

Gesucht
2 oder 3 Zimmer , möblirt oder
unuivblirt, Diirlacher- Allee nahe de«
Durlacher Thor, "

Offerten uiifer Nr. 15857 an dst
Exped, dex „ Bad. Presse ^

Zweiztinmerwohuiing wird auf
1 . April in der Nähe des Bahnhof«
zu micthrn gesucht . Offerten unter»23176 beliebe man in der Exped.
der . Bad - Presse " abzugeben.

Aus 1. Januar gut möblirte «
Zimmer möglichst bei einem Fräu¬
lein oder Wittwe gesucht. Prei«
Nebensache. Offert, mit. Nr. B23183
an die Exped. der »Bad. Presse" erb.

Gcmüthl. Zimmer mit voller Penl
zumiethen gesucht . Familienanschluß
erwünscht. Offerten unter Nr. 823198
an die Exped. der »Bad. Presse "

Ein älterer solider Studirender sucht
znm 1. Januar ein möbl., gut heizbare«
Zimmer in ruhigem Hause. Nähe
des Polytechnikums bevorzugt .

Off. mit Prei»a»g. unt. Nr. 828185
an die Exp. der .Bad. Presse" « beten.
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Oie grötzte Spende für den Durenkilksbund
hat unser zum Vesten dieser Vereinigung vertriebenes Werk

„ver frcihcitsfcampf der Buren von Major Scheibenu

erbracht. Nachstehende Quittungen sprechen eine beredte Sprache . Diese Spende stammt nicht von Kapitalisier̂
sondern von jedem Einzelnen , der sich an dem Ankauf des Werkes beteiligt .

Den Dank des Burenbilfebunbes
für diese reichen Gaben bringt der Unterzeichnete Verlag hiermit zur öffentlichen Kenntnis und bittet alle , die
das Buch noch nicht bestellt haben , ihm ihren Auftrag umgehend auf dem unten abgedruckten Bücherzettel
zukommen zu lassen, damtt die ersten 50,000 Mark möglichst noch bis Weihnachten an den Burenhilfsbund
abgeführt werden können.

Quittung des Deutschen Buren-Hilfsbundes;

J) eilfceh «r burenhilfsbund
£ trim V . 50

gtr / ürUmism » MC,
BERUH , denso .November

Euer Ha

Md gross » Genugthuueeg uns freudgem Dtsnh bestätigt
bk , fass heute von Ihnen die wettere Summe von

Mark io ooo fZehntausend Mark)

01 die Rasse des deutschen Burenhilfsbundes emgtsahO wor um
id als Anteil aus dem Verkauf des vortrefflichen Ruches » der
prnheäshampf der Buren « von Major Scheibert .

'
- ' ->■.

Es wird Ihnen eine Freude sein au erfahren , dass der

grössere Teil dieser Summe speciell au Gunsten der deutschen
Mitkämpfer und der notleidenden Deutschen m dm ehemaligen
Republiken verwendet werden wird .

Mit voraüglteher Hochachtung

Herrn C. A. Weller
Verlagsbuchhandlung

Berlin, Jettowerstr . u .

Deutscher Burenhilfsbund
Die Geschäftsleitung
Graf v. Hormon ,

Quittung des Generals de !a Roy :

Ms fea MtflttiMiu Abbild««, tM a »ch« hi »Mfttkipm <M(tuIpa4aaA

ein

/ U ^ . € . et

Bestellzettel.
Sitte aftf̂ twfeew mdb in offenem Lonvert an L. A. Weller in Serlitt 8^ ., Teltowerstr .

fdjtifm. Man schreib« auf bas Louvert »Bücherzettel^ und frankire dqsieibe mit r Pf .-Marke.

Unterzeichneter bestellt;
- Exemplar— de» Werker von A. Kcheibart, Major % 9^

„Der frelbeitsfcampf der Buren und
die Getünchte ihres Landes .“

(MO Seit« Groß-Sktanform^ , mit viele» Hunderten von Abbild»»-«« und Tafel», «in« bante»
Rrieaokarte sc. Z« h»<delegantem Prachtband gebunden, pm herabgesetzten Preis» so« not C ML
(« statt t« 1ITL) « d » önf«# J» Zahl« :
«) hm Betrag »« s Btaf « f «imnal. I Da, nicht SemSnschte
t ) hm Betrag v« c Mark in $ monatlichen Raten rxm je r Mark ( bitte j» dvrchstreichen.

JJ® JWi OeUf mu « *U* u*w b» nt* fgUpXet » mm I M «te» M WW «fi—, IwhMM » nt»
Ŵ tm , weh miii Tin ukt as^ nm to« ihmiiW oW '

aas i fflaete nen jedem nrntenuktn, äkaumtkm AS» -
eiltet , trotz der ewerm« peeioerniLlsigirns, Um» BuwrtWrtwMl a .

Vrt, Zorne, Stand and Adreß«

»». Vn
to* totT »#». *»» XCafn

mmmn «to. tr. If mfrx Mha wb M »kn. ' tnm, tot mt ton 8nniMtf«ki<nk kW rtmnm
tn mit, M. raf bi^ e w ^ l» «to s <b" tom blßtomn , tm tiUM eis» »Ich» , !, et » »ef N«« m,

Riefen• Pracfifband
von 1300 Seiten groß Oktavformat mit gegen 500 zum
%astts £stt&* Teil ganzieiiigen Abbildungen uzuvasHuem.

von Schlachten , bandieftafts - und Stfidteanliditen ,
Bildniffen der hervorragendften Staatsmänner und
ßeerführer , einer bunten Karte des Kriegsfchau«

Platzes und einer Anzahl farbiger Kunfttafeln »

enorme »» uap « ««» »» « »

Preisermäßigung
lim jedermann die Anfchaffung zu ermöglichen,
letzen wir den ursprünglichen Bezugspreis von

16 MK. auf mir 6 lllk.
herab und liefern dasselbe auf VTunfch auch gegen
• monatliche Ratenzahlungen von nur 2 ITlfc. »

KT YT on ledern Exemplar erhöh
Ui V der Burenhilfsbund 1 Ulfe.

Verlagsbuchhandlung von

C. H. Weller in Berlin SW.
teltower Strafe 54

/

• ^ f ,
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Kaiserstr.
187 . C

.
Berner zwischen Herren-

und Waldstrasse.

„Zither- Kranz“ Karlsruhe.
Mittwoch de« 17 . ds . Mts . , A ' ends 8 ' , Ithr findet i«

Saale der Göthebiestauratiou , Söthestraße 4 unser :

Generalversnurinlung

k'iir äeu 6ibnLebt8de6ar5 empfehle ich eine grOSSO Anzahl MOStOU von

statt . Wir lade« hiermit die verehrst aktiven und passiven Mitglieder
sowie alle Musikfreunde der Weststadt zu dieser Versammlung höfst ein .
8. 8163 Xleir Vorstand .

P

Siollstoffen, maschstonen,
schwarzen und farbigen Seidenstoffen

für Kleider , Blousen , Besätze etc .
Die Resten sind theils zur Hilfte und oster derselben des bis¬

herigen Preises ausgezeichnet. ihu

Garn? aussergewölmliclio Gelegenheit .

Bad . Kandelssehule

i
st

kt
s *
Kt

fh

Herrenstrasse 17 U . Wt't ' i . Ht ' ti itC Ecke Kaiserstr.

Heue Kurse
in allen Handelsfächern beginnen für Damen und Herren

am 9 . Januar ,

f
! Mt

Gründlichster Unterricht. 15832

Tages - Unterricht . Abend • Unterricht .

AU praktisch *»

Weihnachtsgeschenk
etnpfhUn

Barnen- &
$ Wäsche,

einfach bi» elegant,
gute Qualitäten, auesergttoöhntieh

preisteerth.

ffimmelheber $ Wer,
171 Kaiserstrasse 171.

Special - Wäscht-Ausstattungegtechäft.

(giößnang unserer

Weihnaehfs-Busstellung

Zur Beachtung.

solide und praktische

GebraueAs*JhiikeL

Brillanten

Schürsten in allen Arten von SO JPfg. an .
Tischtücher , Servietten , Handtücher , Küchentücher

etc . etc . 15554.8.2
Leinen Coupons , Madapolam , Baumwollflanelle .

Nur gute Qualitäten . — Billige Preise .
An Sonntagen vor Weihnachten von 11 — 6 Uhr

geöffnet .

Dr. Kux & Finner,Zirkel 30. MB ■ iatJJa WM B BBBBB ^ B J Fernsprecher 225.
Hoflieferanten . 7935.26.26

Hauptniederlage natürlicher, Fabrikkünstlicher Min « ralwasocr , Fruchtsäfte . Alkoholfreie Getränke .

sind grosse Vertrauens artlbel . Die¬
selben kauft man nur gut und billig
unter Garantie in den Läden hie¬
siger reeller Juweliere . 15833 .2.1

* Glas-Christbaumschmuck !

Als passendes Meihnachts -OeschenK
_ empfehlen

^ Naiunasohlnen ^
ereUdMsigeii Fabrik * «« in allen Preislagen znm Sticke« und Stopfe « unter

iHT langjähriger Sarautt ». - DO
Theilacahlungen gerne gestattet .

Unterricht im Rahe «, Sticken und Stopfen wird gratis ertheitt .

1
^

20 - lährige

prachtvollstes Sortiment nur blesILbrige Muster» »
Nauheite » , Liber Sv Stück , Atlaskugeln , Eier , Reflexe,bis 8 cm groß , Glocken , Früchte , überiponneneI
Rtz-Heiten .Eiszapfen , Perlen u. l w . nebst gioßartig aus» P
gestatteter Srrahle « ke»ue«fpiae , 22 cm groß , für

'
5 (Nach. ,aaßalr bSO **). 10 Ptzd . große Zachen nebst obig r Spitze <*

liefere zu demselben Preis Gratis leg « bei 1 Goldfasan
LU« Glas, 18 CIN grob , I Engel mit bewegliche» Klügeln nnb
1 Packet Ächtdolteit . Kiur denkbar joltd . f ~~‘ ' ■> SorgfS' - -Feinste und IfSitlgste verpackt.

>>ste Maare, aufs
Theodor MQUar- H Ippe *, La oseba 1. Thttr . Rr . 77.

Glasivaarenfabrikank.' Aützrlich maffenhafte AnerkennungOschreibe».

Probeseit haben die
Junker L Ruh - Oefen

Außerdem empfehlen

StvttKm aschinen » nrrbeffrlfö Fabrikat
zum häuslichen Erwerb in all«« Sreite« und Äattungen.

Schwann & Ehrfeld .
relefo « 102.

Nähmaschine «» und Kahrräder -Fabriklager v. » . F. Grlt *ner

15397.4.2 j

Kaiserstrasse 99 . i

glänsend bestanden .
Zahllos« Aaorketmungtsehrefbe «
bo»tätigen die Gate tikd Gediehe «-
beit dieees erttkiesslgea Pedribetze.

Stets nene Hodelle

Nicht nur die beste
sondern auch 1 . 6b . 2.1

Junker & Buh,
Karlsruhe I. B.

die billigste
Verbreitung Laden für Köln und die Ehein«

provinz bestimmte Anzeigen durch das

B . Klotter
Sattlerei

Krooenstrasse25 , vis-ä-iis Hotel fielst
empfiehlt : 15715 .4.2

Joseph Frey
Naker und Tapezier,

LuiMMtrati * 52 ,
Seitenbau, 2. Stock, 9845

« ertstätter Luisenstraß « 24,
empfiehltstch ImAnfertigensSmmtticher
Mater , u. T * peziepai *beiten

j« Sntzerst billige« Preise«.

nicht tropfende

Salon«, wohn». Speise-, herren - nnd
rchlasjlmmer - Linrichtnngen, sowie
kompst Aussteuern , einzelne vetten,
Polster- u. liastenmöbel taust >«an am
beste« und billigste« bei 12897 .52.8Lud . Selter , KMr. 7,
MSbel «, Setten- «. Eapezier-EefchSft

vanmlerze « in allen Größe«.
Sffl.

Taschen und Koffer
in jeder Art und Preislage ,

Pottemonnaie8 .hofentrSger
Schulranzen , Mappen ic. ic„

sowie sämmtliche
AagdartiKet, Aahr-, Jleit -

nnd Htassrequistten .

Tbeilzahluna gestattet /
Jänichen&CoJ
Leipzig, KelchstrM

1 «arten (>/, Pfd.) 50 Ps
üebrrlage bei J. Lösch ,

16536 Herrerrstr. 35. 2-1

fntlN « Gier

Nürnbergef Peterle
'
s Tropen,

h«

'^ nrtrtlirallifwfrhsHiÄ ^ ^

; lw einer
acht per»

j schivinse «
Sommer»

_ ipraste « .
gelbe, rothe Kl ., Mitesser .
Gebrauch von Bt . Knhu 'S Edel »
Iveiß -SrSme M . 150 und »Seife j
60 Pfa . — Viele Anerkennunqen . Nur
«cht hier : ckngror H. Bielen , Frist,
Kaistrst. «. in Drog.- u. Frist-Gesch .

8.1 aller 15888

Mapn-Llpeure.
Alleinverkauf bei

Engen Helff Nachfolger,
6 Karl -Fviedrichstratze 6.

Mselckr»
Pimnshe Kckziise Schulranzen

Port restlich schöne versendenochzum
WeihnachtSfest « zum Breis« von
65 - 70 Pkg . p. Pfd . unt. Nachnahme.
. ck. llaaUekg, Hrstiestront, »ONba.

in nur guter Sattlerwaare empfiehlt
Zs. Müller , Sattler,

Baai78 « apellenstrate 2. ai

„Für Lebensversicherung “
800 Mark

gegen I .
gesncht . 681S».2.1

Nä' ereS unter A B . 211, Post»
Iflpetah IhrlMh (Badens.

werden fortwährend «« getauft .
Krenzstr . 16 , bei der lleine » Kirche.

gegen blbschlnß ein« Berfichenmg

sehr billig abzugeben . 823180.2. 1
Gltefaaatearstr. 55 , Hinterh. parst

Kölner Tageblatt
UmtUtbe * Krelsblstt .

Qeneral-Anzelgef fOr Rheinland und Westfalen.

Auflage : oa . 30 000 Exemplare .

Insertlonsprels: 25 Pfg. pro Annoncenzeile ;
75 „ „ Beclamezeile ;

bei Wiederholung entsprechender Rabatt .
fnifieti vsrdn der gauren Aonaga naa Praias

vea IBark 121 balgalegf.
AbotmraeQtsprtij « r M. 3.00 pro Quartal

bei Snaal tlgliohem Krei helnen .
Probennunnern gratis und franko.

Kim «. Rh. Expedition des „Kölner Tageblatt
“.

Eine größere Festung mit schwere «
Soldaten, noch bereit » neu , ist billig zu
verkaufen . Event, würde ein Leiter »
wage» für größere Knaben dagegen
in Tausch genommen . Wo ? sagt die
Exp. der . vad . Prefie". 823174.2.1

Ei» gut erhaltener 823189
polierter Stegtisch

ist vreiswerth zu verkaufen.
Vstemvftraß, 7, 4. Stock, recht».

Schöne

von 1 Kilo an billig zu haben i» der
Krped. der „Wad . Presse“.

Konzertzither
mit Kasten vreiswerth zu verkanfen ,
823188 Kaiserstr . 62 . 3. Stock. ,
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